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Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,
endlich ist wieder Sommer in der Stadt. Unser Leben endet an den 
langen und lauen Abenden nicht an der Haustür, sondern es reicht 
so unendlich viel weiter. Die faszinierende Melange aus kulturellen 
Freiluftereignissen und urbaner Dynamik lässt das Leben draußen 
pulsieren. Peine wird zur anderen Stadt. Es tauchen Plätze und Orte 
auf, manche auf Zeit, andere nur bei schönem Wetter, an denen wir 
feiern, uns sportlich betätigen oder uns treffen können.

Fast scheint es, als würde Peine im Sommer größer, weiter, 
pulsierender. Zumindest fühlt es sich so an – wenn die Peiner 
ihr Freischießen feiern, einen Schoppen beim Weinfest auf dem 
Marktplatz genießen, Freundschaften durch Stadtführungen 
pflegen oder die Pop-up-Galerie Leerstände in der City belebt.

Das und mehr machen unsere Stadt und das Peiner Land zu einem 
lebendigen Mosaik, in dem alle Menschen und jedes Ereignis ihren 
Platz haben. 

Wir verraten Ihnen in diesem Magazin, was in den kommenden 
Wochen in der Eulenstadt und im Umland los ist. Wie berichten, 
warum es so wunderschön sein kann, unseren Landkreis mit dem 
Fahrrad zu erkunden, wo der neue Bürgerschaffer Andreas Meier 
seinen Lieblingsplatz hat und erzählen von der Faszination des 
Selbstfliegens.  

Ein Sommer in Peine ist eine Erinnerung daran, dass die Schönheit, 
Freizeit und Abwechslung oft in den kleinen Momenten und den 
Verbindungen zwischen den Menschen liegen.

Lassen Sie es sich gut gehen!
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Hinweis generisches Maskulinum
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 

verwenden wir bei personenbezogenen 
Hauptwörtern meist nur das generische 

Maskulinum und verzichten auf den gleich-
zeitigen Gebrauch der Sprachform männlich, 
weiblich und divers. Entsprechende Begriffe 

gelten im Sinne der Gleichbehandlung 
grundsätzlich für alle Geschlechter, beinhal-

ten keinesfalls eine Herabwürdigung oder 
Diskriminierung der anderen Geschlechter 

und umfassen Personen jeden  
Geschlechts gleichermaßen und  

gleichberechtigt.



Genuss im Herzen der Stadt feiern
Historischer Marktplatz: Peiner Weinfest

Einen edlen Tropfen genießen bei einem Plausch im gemütlichen 
„Wohnzimmer“ der Stadt Peine – das erwartet Besucher beim 
Peiner Weinfest auf dem Historischen Marktplatz von Freitag bis 
Sonntag, 8. bis 10. August 2025. Winzer und Weinhändler be-
raten mit Expertise bei der Auswahl exquisiter Weine, wäh-
rend Menschen in entspannter Atmosphäre rund um den 
Marktplatzbrunnen den Genuss feiern. Die Veranstaltung 
von Peine Marketing wird präsentiert von der Sparkasse 
Hildesheim Goslar Peine und unterstützt von der Wohnbau 
Salzgitter als Hauptsponsor. 

Das Peiner Weinfest ist Ausdruck einer seit 2003 gelebten 
Freundschaft zwischen den Städten Peine und Asselheim/Grün-
stadt, die dem Peiner Weinfest eine besondere Note verleiht. Apropos 
Note: Ob kräftiger Rotwein, fruchtiger Weißwein oder prickelnder Sekt –  
die Auswahl an Bouquets ist groß, ergänzt von einer Auswahl alkohol-
freier Alternativen. Als kulinarische Grundlage wird eine reichhaltige Auswahl 
an herzhaften und süßen Speisen angeboten. Zur Unterhaltung der Gäste spielen 
auf der Bühne verschiedene Musiker einen Mix aus Live-Musik, Lounge-Klängen und 

Partyliedern. Am besten schon jetzt den Termin für 
drei Tage voller Genuss, Musik und Gesellig-

keit im Kalender vormerken. 

Alle Infos über das Peiner Weinfest 
auf einen Blick!

4  EVENTS



Genuss im Herzen der Stadt feiern
Historischer Marktplatz: Peiner Weinfest

Neue Geschmackswelten erkunden
Foodtruck Festival in Peine

Dem Geschmack die Krone aufsetzen

Wer erkunden möchte, wie vielfältig die Geschmacks-
welten unter der Schaumkrone im Bierglas sind, 
sollte sich diesen Termin vormerken: Peine 
Marketing lädt zusammen mit Biersomme-
lier Carsten Schild, Prokurist und Gebiets-
verkaufsleiter der BrauManufaktur Härke, 
zum Bier-Tasting im Peiner „Schwan“ ein. 
Jeweils freitags ab 18 Uhr, am 26. Septem-
ber, 17. Oktober und 21. November, werden 
dort neben einem herben Härke viele weitere  
Biersorten verkostet – serviert mit viel Hinter-
grundwissen zur Geschichte des Bieres und 
dessen Herstellung. Kosten: 49 Euro je 
Person. Die Zahl der Plätze ist begrenzt, 
daher ist eine Anmeldung erforderlich: 
per E-Mail an welcome@peinemarke-
ting.de, telefonisch unter 05171 545556  
oder persönlich in der Tourist-Informa- 
tion (Breite Straße 58). 

Warum in die Ferne schweifen, wenn die kulinarische 
Vielfalt der Ferne so nah liegt? Mit dem Foodtruck Fes-
tival können sich die Peiner auf ein geschmackvolles 
Wochenende freuen. Am Samstag und Sonntag, 27. und 
28. September, bieten rund 25 Foodtrucks und Stände 
ihre leckeren Spezialitäten in der Peiner Innenstadt an. 
Präsentiert von der Wohnbau Salzgitter und mit Unter-
stützung der Kaufmannsgilde zu Peine verwandelt Pei-
ne Marketing die Breite Straße nach der erfolgreichen 
Premiere im Vorjahr wieder in eine lebendige Schlem-
mermeile mit Wohlfühlatmosphäre. Als „Sahnehäub-
chen“ öffnen am 28. September von 13 bis 18 Uhr die 
Geschäfte beim verkaufsoffenen Sonntag.

Die „Speisekarte“ könnte reichhaltiger nicht sein: Safti-
ge Burger, Hotdogs, Overload Fries (eine reich belegte 
Variante der Pommes frites), Philly Cheese Steaks (eine 
Sandwich-Spezialität aus Philadelphia), Corndogs (in 
Maisteig frittierte Würstchen), herzhafte Speisen der 
mexikanischen und afrikanischen Küche sowie süße 
Genüsse wie Churros, Crêpes und Schokofrüchte ge-
hören dazu. Attraktionen für Kinder dürfen bei dem fa-
milienfreundlichen Event ebenfalls nicht fehlen. 

EVENTS  5 



Es war ein verbindendes Erlebnis: Bei einer Stadtfüh-
rung in Peine entstanden vor 20 Jahren Freundschaf-
ten zwischen Peinern, die bis heute bestehen. Zur Feier 
des Kennenlernens buchte Barbara Vollbrecht bei Pei-
ne Marketing eine Stadtführung zu einem besonderen 
Termin. Auf den Tag genau am 13. Mai hatten die Gäste-
führerinnen Sieglinde Hanne und Marianne Dietrich die 
Gruppe vor 20 Jahren unter dem Motto „Rund um den 
Peiner Burgberg“ erstmals durch Peine geführt. 

„Die Führung endete mit einem Umtrunk“, blickt Voll-
brecht zurück. Als der offizielle Teil beendet und noch 
etwas Wein übrig war, blieb ein Dutzend Gäste noch 
etwas beisammen. Menschen aus dem ganzen Land-
kreis Peine, die sich bis dahin gar nicht kannten, ka-
men miteinander ins Gespräch und verbrachten einen 
schönen Sommerabend. „Wir haben uns gesagt: Wenn 

eine Stadtführung so toll en-
det, dann wollen wir das 

gerne wiederholen“, 
so Vollbrecht. 

20-jährige Freundschaft beginnt
mit Stadtführung
Jubiläums-Treffen bei Peine Marketing

Stadtführungen zu 
vielen spannenden 
Themen

Hanne bat die Teilnehmer damals um die Kontaktdaten 
und lud die Gruppe wenige Monate später zu einer wei-
teren Stadtführung ein. Es sollte nicht die letzte sein.

Südstadt, Stahldorf, „Orte der Stille“ – jede der dama-
ligen Stadtführungen von Peine Marketing nahm die 
Gruppe mit. „Wir haben uns sogar neue Führungen aus-
gedacht“, berichtet Hanne (84) über die hohe Nachfra-
ge. Gemeinsam erkundeten „Die Stadtwanderer“, wie 
sie sich nennen, später auch die Städte Braunschweig, 
Hannover und Nienburg. 

Die befreundeten Peiner stehen bis heute miteinander 
in Kontakt. „Wir treffen uns regelmäßig – zum 
Spargelessen, zu runden Geburtstagen oder auf dem 
Weihnachtsmarkt“, so Vollbrecht, der mit der Einladung 
zu der „Jubiläums-Stadtführung“ eine Überraschung 
gelang. „Alle waren sehr begeistert“, freut sich die 
78-Jährige. Dietrich und Hanne führten die Gruppe bei 
einem „Stadtspaziergang“ durch Peine und natürlich 
zum Burgpark – jenem Ort, wo alles seinen Anfang 
nahm.

6  STADTFÜHRUNGEN



20-jährige Freundschaft beginnt
mit Stadtführung
Jubiläums-Treffen bei Peine Marketing

Hier geht es zum 
PeineShop

Kaffee einschenken – Rätsel lösen
Neue Geschenkidee im PeineShop
Heute schon gerätselt? Die neu im PeineShop erhält-
lichen Peiner Rätseltassen verbergen vier knifflige Rät-
sel – es gilt, den Peine-Code zu knacken! Alle Rätsel 
drehen sich um Peine und seine Besonderheiten. Der 
Clou: Sichtbar werden die Knobelaufgaben erst, wenn 
ein warmes Getränk eingefüllt wird. Wer das Geheimnis 
lüften will, nimmt sich am besten Zeit für eine Tasse 
dampfenden Tee oder Kaffee und staunt, wie der Ther-
moeffekt die versteckten Rätsel enthüllt. 

Gesucht werden fünf Zahlen: Wer die Telefonnummer 
auf der Tasse wählt und auf die Ansage hin den richtigen 
Rätsel-Code über die Tastatur des Telefons eintippt, wird 
von einem prominenten Peiner begrüßt und darf sich 
auf ein kleines Geschenk freuen. Schon gespannt? Die 
Rätseltassen sind für 13,90 Euro im PeineShop in der 
Tourist-Information von Peine Marketing an der Breiten 
Straße 58 erhältlich. Unter www.peine-erleben.de sind 
weitere Infos sowie viele weitere Souvenirs aus Peine 
zu finden - der QR-Code führt direkt zum PeineShop.

Kein Kaffee im Haus für die Rätseltasse? Im PeineShop 
sind die exklusive Hausmischung Röstkaffee von 
Hof Stolte (7,50 Euro) und viele weitere Peiner 
Spezialitäten erhältlich: Die Genussbox „Schokoliebe“ 
(39 Euro) enthält süße Verführungen aus der 
Schokoladen-Manufaktur Rausch, darunter eine 
erlesene Auswahl an Pralinen, feine Konfitüre und 
zarte Schokoladentäfelchen. Für Bierliebhaber bietet 
die Genussbox „Bierliebe“ (29 Euro) eine Auswahl aus 
der Welt der Bieraromen: Neben einem originalen 
Härke-Bier samt Bierglas und Eulen-Flaschenöffner 
finden sich darin würziges Biersalz, Bierseife und ein 
Rezept für ein leckeres Bierbrot. 

Zur „fünften Jahreszeit“ in Peine ist das beliebte 
Freischießen-Quartett (5 Euro) ein geeignetes 
Präsent: Auf 32 Karten bietet es Spielspaß und 
bemerkenswerte Fakten zu den Korporationen. Der 
Erlös wird gespendet. Jetzt viele weitere Souvenirs 
mit Heimatliebe entdecken.

PEINESHOP  7 



Eine Zeitreise in die Peiner Burg
Fototour mit Augmented Reality
Wie wäre es mit einem Foto vor der Peiner Burg? Aug-
mented Reality (erweiterte Realität) macht das Unmög-
liche möglich und lädt Besucher des Burgparks zu einer 
faszinierenden Zeitreise ein – das Ziel liegt 200 Jahre 
in der Vergangenheit. Mithilfe eines Smartphones oder 
eines Tablets lässt sich das historische Bauwerk aus 
unterschiedlichen Perspektiven in seiner prachtvolls-
ten Ausbaustufe bestaunen: als Schloss. 

Anlässlich des Stadtjubiläums „800 Jahre Peine“ im 
Jahr 2023 wurden drei QR-Codes rund um den Schloss-
berg angebracht. Wer sie mit der kostenlos erhältlichen 
App 3DQR Plus einscannt, kann die Peiner Burg aus drei 
atemberaubenden Perspektiven bestaunen. 

8  GESCHENKIDEEN  

So geht’s: die App öffnen, den QR-Code scannen und 
die Peiner Burg in Originalgröße auf dem Bildschirm 
erleben – perfekt verschmolzen mit der realen Um-
gebung. So wird ein Rundgang um die Burg oder ein 
Besuch im Innenhof wieder möglich. Der Clou: Das vir-
tuelle Bauwerk lässt sich als Hintergrund für Fotos und 
Videos nutzen. Die Aufnahmen aus der App sind eine 
unvergessliche Erinnerung an einen außergewöhnli-
chen Besuch. Peines Geschichte wird über diesen in-
novativen Zugang wieder lebendig.

Systemvoraussetzungen sind ein Handy oder ein Ta- 
blet ab iOS 11.0 oder Android-Version 7.0. 
Unter www.peine-erleben.de sind 
weitere Infos zu finden.

8  FREIZEIT



Sommer, Sonne, Radtoursaison: Wer Anregungen für 
den nächsten Ausflug sucht, findet auf www.peine-er-
leben.de unter „Aktivitäten“ zahlreiche Ideen für Erleb-
nistouren durch das Peiner Land. Die 45 Kilometer lan-
ge Kulturroute Richtung Hannover beispielsweise. Start 
ist am 66 Meter hohen Turm der St.-Jakobi-Kirche, die 
mit ihren ornamentreichen Kirchenmalereien einen 
würdigen Auftakt zur Kulturroute darstellt. Weiter geht 
es über den Historischen Marktplatz durch den male-
rischen Burgpark bis zum Kreismuseum, wo ein erstes 
Erlebnis der Tour wartet: Besonders für Familien lohnt 
sich die interaktive Rallye, bei der Peines Geschichte 
lebendig wird. Und das Beste: Der Eintritt zum Museum 
ist frei. 

Wer die Tour in Richtung Hannover verkürzen und den 
Schwerpunkt auf die Erholung setzen möchte, kann 
außerdem einen familienfreundlichen Zwischenstopp 
am Eixer See einlegen. Mit Beachvolleyball, Bootsver-
leih, Stand-up-Paddling, Gastronomie und Kinderspiel-
platz wird es dort garantiert nicht langweilig. 

Eine alternative Route von 42 Kilometern führt von 
Peine aus durch die Hildesheimer Börde. Die Tour star-
tet ebenfalls an der St.-Jakobi-Kirche und führt am 
Pfannteich in Hohenhameln sowie an wunderschönen 
Windmühlen in Machtsum und Asel vorbei bis zur  
St.-Andreas-Kirche in Hildesheim – mit 114,5 Metern 
hat sie den höchsten Kirchturm Niedersachsens. 

Radtouren durchs Peiner Land
Im Sattel Natur und Kultur entdecken

Unter www.peine-erleben.de finden Radfahrer viele 
weitere Vorschläge für Routen durch die Peiner Land-
schaft – ob zu Industriedenkmälern, auf den Spuren 
des Bergbaus, eine Wassertour entlang von Seen, Was-
sermühlen und idyllischen Ortschaften oder einfach 
zum Feierabend durch den Nordkreis – Peine lässt sich 
wunderbar mit dem Rad entdecken. Der QR-Code führt 
direkt zu den Fahrradrouten.

Jetzt scannen und
alle Fahrradrouten
entdecken!

FREIZEIT  9 



Pop-up-Galerie belebt Leerstand
KiP stellt in City Galerie Peine aus
Die viel besuchte Pop-up-Galerie „Kunst in der City“ in 
der City Galerie Peine hat gezeigt, wie aus der Belebung 
von Leerständen über Zwischennutzungen eine Win-
win-Situation entsteht: Die Künstler von KiP – Kunst 
im Peiner Land freuten sich über reges Interesse und 
Käufer ihrer Werke. Für die City Galerie Peine schuf das 
inzwischen beendete Projekt Aufmerksamkeit für das 
Potenzial der dortigen Ladenflächen. Die Innenstadt 
profitierte von der Stärkung ihres Images – ein offener 
Ort mit Erlebnisfaktor, der sich mutig weiterentwickelt 
und auf neue Anforderungen reagiert.

Das Citymanagement der Peine Marketing GmbH freu-
te sich über das positive Feedback zur Pop-up-Gale-
rie. Eigentümer, die ebenfalls Interesse an der Belebung 
ihrer leer stehenden Flächen haben, können sich gern 
an die Wirtschaftsförderung der Stadt Peine oder Pei-
ne Marketing wenden, um mögliche Nutzungskonzepte 
zu besprechen. Das Zentrenmanagement versteht sich 
in Zusammenarbeit mit der Wirtschaftsförderung der 
Stadt Peine als Schnittstelle zwischen Ideengebern und 
Akteuren der Innenstadt.

Zwischennutzungen bieten die Möglichkeit, kreati-
ve Ideen sichtbar zu machen und neue Konzepte im 
realen Umfeld zu testen. So entstehen wertvolle Erfah-
rungsräume – für Eigentümer, kreative Köpfe und die 
Stadtgesellschaft gleichermaßen. Ziel solcher Projekte 
ist die dauerhafte Ansiedlung. Möglichkeiten für Zwi-
schennutzungen gibt es viele:

• Pop-up-Stores oder Testläden für Start-ups und 
   junge Marken
• Ateliers, Werkstätten oder Galerien für Kunst-
   und Kulturschaffende
• Projekträume für Vereine, Initiativen oder 
   Bildungsangebote
• Temporäre Gastronomie oder Events auf leer 
   stehenden Flächen
• Coworking-Angebote oder Beratungsbüros zur 
   Belebung des Quartiers

Anfragen, Ideen und Vorschläge nehmen Kathrin Bolte,  
Projektmanagerin Zentrenmanagement bei Peine Mar- 
keting, unter Tel. 05171 545566 oder per E-Mail an  
bolte@peinemarketing.de sowie Alicia Clement, Sach-
bearbeiterin Stabsstelle Wirtschaftsförderung der Stadt 
Peine, unter Tel. 05171 499286 oder per E-Mail an  
alicia.clement@stadt-peine.de entgegen.

10  CITYMANAGEMENT



Nachhaltig einkaufen in Peine
„Peine blüht auf“

Das Förderprojekt „Peine blüht auf“ 
bringt mit mehr als 30 Blumeninseln 
Farbenpracht in die Peiner Innenstadt 
und leistet einen Beitrag zur Erhaltung 
der Artenvielfalt. Die 25 großformatigen 
„Flower Pots“ und sechs imposanten 
„Flower Tower“ sind mit bienenfreund-
lichen Pflanzen bestückt, die Schmetter-
linge, Hummeln und Bienen anziehen. 
Die farbenfrohen Arrangements bilden 
eine wunderschöne Kulisse für Peines 
Schaufenster und erfreuen das Auge der 
Besucher in Peine. Gefördert wird die 
Verschönerung durch das Bundespro-
gramm „Zukunftsfähige Innenstädte und 
Zentren“.

Bargeldlos schenken und
flexibel shoppen

Der Stadtgutschein „(P)EINER für alles“ 
ist das perfekte Geschenk für alle, die 
Entscheidungsfreiheit beim Shopping 
schätzen und ihre Lieblingsläden in der 
Innenstadt unterstützen möchten. Ein-
gelöst werden kann der Gutschein in 
mittlerweile rund 70 Partnergeschäf-
ten. Tipp: Das Guthaben lässt sich ein-
fach per Scannen des QR-Codes und 
Eintippen der PIN abfragen. So behalten 
Gutscheinbesitzer immer den Überblick 
über ihre Ausgaben. Der „(P)EINER für 
alles“ ist in vielen Peiner Geschäften er-
hältlich, kann online bestellt und sogar 
per E-Mail verschenkt werden.

20 Stationen für 
kostenloses Trinkwasser

Für ausreichend Flüssigkeitszufuhr an 
heißen Tagen ist in der Peiner Innen-
stadt immer gesorgt: An inzwischen 20 
Refill-Stationen gibt es die Möglichkeit, 
mitgebrachte Flaschen kostenlos mit fri-
schem Trinkwasser aufzufüllen. Immer 
mehr Händler helfen durch ihre Beteili-
gung an der nachhaltigen Initiative, Plas-
tikmüll zu vermeiden – und profitieren 
selbst von höheren Kundenfrequenzen. 
Die Liste aller Refill-Stationen sind in der 
CityApp Peine2Go im Menü „Service“ 
sowie unter www.peine-erleben.de zu 
finden. Der QR-Code führt direkt zu den 
Refill-Stationen. 
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Mit einem Klick ins Peiner Rathaus
Neue Services in der CityApp Peine2Go

Für Anträge, Abfragen oder Anmeldungen müssen die 
Peiner Bürger nicht unbedingt ins Rathaus gehen – über 
den neuen Menüpunkt „Rathaus“ in der CityApp „Pei-
ne2Go“ können zahlreiche Onlineservices des Peiner 
Rathauses schnell und bequem vom Sofa aus erledigt 
werden. 

Die neue Funktion in der App ist für die Stadt Peine ein 
wichtiger Schritt zur weiteren Digitalisierung der Ver-
waltung. „Durch die Integration unserer digitalen Ser-
vices in Peine2Go schaffen wir neben der städtischen 
Internetseite eine weitere zentrale Anlaufstelle, die den 
Verwaltungsaufwand reduziert und den Bürgerservice 
verbessert“, betont Klaus Saemann, Bürgermeister der 
Stadt Peine und Aufsichtsratsvorsitzender von Peine 
Marketing.

„Mit der Erweiterung unserer App um die Rathaus-
Services erleichtern wir Peiner Bürgern den Zugang 
zu wichtigen Verwaltungsdienstleistungen. Egal ob die 
Beantragung eines Stadtbüchereiausweises, das Mel-
den von Mängeln im Stadtgebiet, Abfragen zu Passan-
gelegenheiten oder Kita-Anmeldungen – all das ist jetzt 
bequem über Peine2Go möglich“, erklärt Anja Barlen-
Herbig, Geschäftsführerin der Peine Marketing GmbH.

Die App vereint darüber hinaus nützliche Ser-
viceangebote wie die Suche nach der nächsten 
Busverbindung oder die Erinnerung an die Müllab-
fuhrtermine, Infos über Restaurants, Bars, Cafés sowie 
Geschäfte in Peine, Ausflugstipps und einen Überblick 
über die nächsten Events von Peine Marketing. 

Seit ihrem Start im Juni 2024 verzeichnet die App Pei-
ne2Go immer mehr Zuspruch – inzwischen wird die 
Anwendung von rund 2500 Menschen genutzt. Erhält-
lich ist die Peine2Go-App kostenlos für iOS und Andro-
id. Unter www.peine2go.de gibt es weitere Infos.

Abenteuer von Uhlinchen in der CityApp

Familien können exklusiv in der CityApp Peine2Go 
spannende Abenteuer von Uhlinchen entdecken. Das 
beliebte Peiner Maskottchen im neuen Look erzählt 
im Rahmen des Projekts „Kinderblogger“ Geschichten, 
die Kindern auf spielerische Weise die Vielfalt der Pei-
ner Innenstadt näherbringen sollen. 
Uhlinchen entdeckt gehei-
me Ecken, spannende 
Orte, trifft interessan-
te Menschen und er-
kundet die Stadt aus 
der Sicht der Jüngs-
ten.

Lade dir jetzt 
die App herunter!

12  CITYAPP



Peine.NextLevel
Spannende Einblicke in die Peiner Wirtschaft
Am Wirtschaftsstandort Peine treffen Tradition 
und Innovation aufeinander, geprägt von 
Unternehmen, Tüftlern, Gründern und Fa-
milienbetrieben, die mit ihrem Mut und 
ihrem Unternehmergeist die Region vo-
rantreiben. Mit der neuen Website „Pei-
ne.NextLevel“ und dem gleichnamigen 
Newsletter geben die Wirtschaftsförde-
rung der Stadt und Peine Marketing Ein-
blick in das Arbeiten und Leben der Region.

Die Plattform www.peine-next-level.de macht Erfolgsge-
schichten von Peiner Unternehmen sichtbar und stärkt die  
Identität des Standorts. Ob Produkte für die Transforma-
tion in der Stahlindustrie, innovative Ansätze für den Aus-
bau erneuerbarer Energien, Effizienzsteigerung durch 
Automatisierung oder Angebote zur Weiterbildung von 
Beschäftigten – mit „Peine.NextLevel“ wirbt Peine bei In-
vestoren, Fachkräften und Unternehmen für einen Wirt-
schaftsstandort mit Zukunft.

Der begleitende Newsletter, der regelmäßig von der Wirt-
schaftsförderung und Peine Marketing herausgegeben wird,  
verschafft einen kompakten Überblick über aktuelle The-
men aus der regionalen Wirtschaft: Blicke hinter die Ku-
lissen in Unternehmen, digitale Ausbildungsformate oder 
auch Strategien zur Fachkräftesicherung. So entsteht ein 
authentisches und vielfältiges Bild der Wirtschaftsregion 
Peine – mit interessanten Perspektiven auf Unterneh-
men und ihre Beschäftigten.

STANDORTMARKETING  13 



Sommerferien heißt Koffer packen und ab in den 
Urlaub. Doch längst nicht jeder kann oder will ver-
reisen. Damit Ferien daheim weder langweilig noch 
freudlos sind, hat die Stadtjugendpflege Peine ge-
meinsam mit örtlichen Vereinen und Institutionen 
wieder ein abwechslungsreiches Programm mit 
zahlreichen tollen Aktionen für Kinder und Jugend-
liche organisiert.

Rund 40 Programmpunkte für Kinder ab sechs Jah-
ren sorgen in den Sommerferien für Kurzweil. Der 
Startschuss für das Sommerferienprogramm fällt 
gleich am 3. Juli. Dann sind alle Kinder und Jugend-
lichen dazu eingeladen, den Start der Sommerferien 
beim alljährlichen Kick-off im Peiner P3 zu feiern. 
An diesem Tag erhalten Kinder und Jugendliche ab 
14 Uhr freien Eintritt, lediglich erwachsene Begleit-
personen zahlen den regulären Eintrittspreis.  

Besonders freut sich die Stadtjugendpflege über die 
vielen Kooperationspartner, die für Sport, Spiel- und 
Mitmachaktivitäten sorgen: 

Mit dem Uhlenflug Peine kann der Nachwuchs in 
die Luft gehen. Die Stadtbücherei Peine ermöglicht 
Yoga, Leseabend und einen Workshop „Kreatives 
Schreiben”. Die DLRG-Ortsgruppe lädt zur Besich-

tigung der Wachstation am Eixer See ein. Zudem 
können Kinder und Jugendliche das Mountainbike-
Sicherheitstraining des RSC Wanderlust und MTB 
Eulenexpress wahrnehmen oder Burgen bauen mit 
Lego, was der Kiwanis-Club ermöglicht. Mädels, die 
Fußball als Sportart ausprobieren wollen, können 
am Schnuppertraining des VfL Peine teilnehmen. 
Diese Programmpunkte und noch viele weitere 
werden angeboten.

Fahrten in mehrere Freizeit- und Tierparks wie das 
Rasti-Land oder den Vogelpark Walsrode oder das 
Zirkusprojekt in Dungelbeck sorgen garantiert für 
jede Menge Spaß. Junge Forschende können im Pa-
läon in Schöningen an einem Steinzeit-Workshop 
teilnehmen oder in der Glasmanufaktur Harzkristall 
eine eigene Dekokugel blasen.

Ausführliche Angaben zu allen Angeboten und zum 
Anmeldeverfahren stehen im Ferienprogramm.  
Dieses steht online unter www.peine.de und ist  
über die Social-Media-Kanäle der städtischen  
Jugendfreizeittreffs zu finden.  

Fragen sind per Mail an stadtjugendpflege@stadt-
peine.de oder telefonisch unter 05171 499535 bei 
Stadtjugendpflegerin Nadine Bläsig möglich.

Sonne, Sommer, Spaß 
Abwechslung pur bietet das  

Ferienprogramm der Stadtjugendpflege 
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Der walk4help für die Kindergesundheit 
in Braunschweig ist zurück. Bei der ers-
ten Ausgabe des Mega-Charity-Events 
im Jahr 2019 sammelten 11.823 Teil-
nehmende bei 52.482 zurückgelegten 
Kilometern 1,1 Millionen Euro Spen-
den für Kinder und Jugendprojekte. Am 
Sonntag, 5. Juli, steigt anlässlich des  
20. Geburtstags von United Kids Foun-
dations eine Neuauflage im Bürgerpark 
Braunschweig. Das Ziel: Spenden für die 
Gesundheit unserer Kinder und unserer 
Erde zu sammeln und dabei einen neuen 
Weltrekord aufzustellen. 

Am 5. Juli verwandelt sich der Bürger-
park Braunschweig in eine riesige Out-
door-Arena für den guten Zweck. Vier 

unterschiedliche Themenstrecken mit 
Mitmachaktionen, Shows und Kulina-
rik erwarten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer: Wasser (8 km), Luft (6 km), 
Erde (4 km) und Feuer (2 km). Von 10 bis 
18 Uhr können möglichst viele Kilome-

ter beim Spazieren, Walken oder Laufen 
zurückgelegt werden.

Unter www.walk4help.de können sich 
Einzelstarter anmelden.

walk4help Familienfest und Weltrekordversuch
Mega-Charity-Event läuft am 5. Juli im Bürgerpark
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5. Juli 2025 · Bürgerpark Braunschweig

Willst Du  
mit mir gehen? 

 ja      nein      vielleicht     walk4help 

EINE INITIATIVE VON 
UNITED KIDS FOUNDATIONS

WIR ZÄHLEN AUF DICH!  
JEDER SCHRITT ZÄHLT!

JETZT ANMELDEN UNTER  
www.walk4help.de



In Peine hat sich Jürgen Garbuszus mit 
seinen Ferienwohnungen dem Service-
portal Bett+Bike angeschlossen. Sein 
liebevoll eingerichtetes „Eulen- & Alt-
stadtnest Peine” ist das ideale Refugium 
für Radreisende, die im Herzen der City 
übernachten möchten. Auch das „Damm 
10 Appartement” bietet alles, was man 
in einer Ferienwohnung mit Drahtesel 
braucht. 

„Ich bin leidenschaftlicher Radfahrer. Es 
gibt nichts Besseres, als sich mit eige-
ner Antriebskraft fortzubewegen”, ist der 
Peiner überzeugt. Statt Auto oder Flug-
zeug favorisiere er das Rad – es sei öko-
logisch und weitaus kostengünstiger. 

„Meine Übernachtungsgäste freuen sich 
über das gut ausgebaute Radwegenetz 
im Peiner Land und im Stadtgebiet. Rad-
reisende bringen Kaufkraft nach Peine”, 

betont er und ergänzt: „Bei uns mieten 
Angehörige von Menschen in Altenhei-
men, Monteure, Geschäftsreisende, Pa-
tienten und Radreisende.”

Das Bett+Bike-Konzept ist eingerichtet 
für Radelnde, die angenehme Übernach-
tungsmöglichkeiten in familiengeführ-
ten Beherbergungstrieben oder spezi-
ellen Radlerhotels zu schätzen wissen. 
Die Unterkünfte sind auf die Bedürfnisse 
von Radfahrern abgestimmt. 

Gleichgesinnte treffen

Sichere Abstellmöglichkeiten für die 
Fahrräder, Reparatursets, Trockenräu-
me für nasse Kleidung und oft auch ein 
reichhaltiges Frühstück sind Serviceleis-
tungen, die immer mehr Fans finden. Oft 
treffen in den Unterkünften Gleichge-
sinnte aufeinander, mit denen man sich 

austauschen kann. Es ist die perfekte 
Möglichkeit, die Freiheit des Radfahrens 
mit einem komfortablen und unterstüt-
zenden Umfeld zu verbinden.

Wer vor über 30 Jahren eine Unterkunft 
für eine Nacht gesucht hat, wurde in 
Hotels oft abgewiesen. Damals entstand 
die Idee, fahrradfreundliche Unterkünfte 
zu kennzeichnen. 1995 stellte der ADFC  
(Allgemeiner Deutscher Fahrrad Club) 
auf einer Tourismusbörse erstmals die 
Initiative vor, die Unterkünfte auf ihre 
Fahrradfreundlichkeit prüfte und ein 
Zertifikat vergab. Das erste Verzeichnis 
fahrradfreundlicher Betriebe enthielt 
216 Betriebe. Heute ist die Marke mit 
rund 5900 Betrieben eine über Deutsch-
land hinaus bekannte Marke.

Weitere Infos:
www.peinepension.de 

Rauf auf den Drahtesel
Refugium für Radreisende
Atemberaubende Landschaften, Niedersachsendörfer, Kleinstädte, blühende Felder und am Abend 
eine gemütliche Unterkunft, die speziell für Radreisende geeignet ist – das ist Bett+Bike. 

Jürgen Garbuszus

heißt Radreisende

herzlich willkommen. 

Fotos: privat

Mit einer Zerti fi zierung die Vertrauen schafft und Kunden bindet Das Bett+Bike Zertifi kat signalisiert den Radgästen, dass der 
Betrieb spezielle Bedürfnisse erfüllt, wie eine sichere Abstellmöglichkeit oder 

ein Reparaturset.  Für Ferienunterkünfte stellen Radreisende eine attraktive

und wachsende  Zielgruppe dar. Ganz gleich ob Ferienwohnung, Ferienhaus,    Tiny 

House …  setzen Sie ein Zeichen für nachhaltige Mobilität mit dem weltweit 

führenden Zertifi kat für fahrradfreundliche Unterkünfte.

fahrradfreundliche Unterkunft 
werden!

Mit

fewo

 @bettundbike
 @bett_bike 

 kontakt@bettundbike.de

www.bettundbike.de
©
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Durch Qualität 
profi tieren

Umgeben von

Fachwerkhäusern können

Gäste übernachten.
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Regionale Produkte direkt vom Erzeu-
ger sind gefragt. Wer regional einkauft, 
spürt die Leidenschaft, mit der sie an-
gebaut und hergestellt werden, kennt 
die Herkunft und unterstützt Umwelt 
sowie Landwirtschaft. Diese enge Ver-
bindung zwischen Direktvermarkter und 
Kunden ist im Hofladen mit SB-Café bei  
Sabine und Maik Wiedemann in Bettmar 
bei Vechelde eindrucksvoll erlebbar. In 
dem rustikalen Ambiente sind Einkauf 
oder Einkehr zum Frühstück, zu Kuchen, 
Kaffee oder Tee – auch im Außenbereich –  
sowie das Stöbern im Sortiment stets ein 
Erlebnis. 

Süße Früchtchen

Jetzt ist Beerenzeit. Die Erdbeeren wer-
den jetzt durch Himbeeren und Brom-
beeren aus eigenem Anbau ergänzt. 
Hier legt die Frau Wiedemann auch auf 
wohlschmeckende, große Früchte wert.  

Diese süßen Früchte gibt es aber nicht nur 
frisch, sondern auch veredelt als 

Fruchtaufstrich, Secco,  
Sirup oder Soße. 

Erstmals werden in 
einer Stellage Salat-
köpfe und Kräuter 

angebaut, die über 
Rinnen bewässert wer-

den. „Die ersten geernteten 
Salate und Küchenkräuter waren im Nu 
verkauft”, sagt Sabine Wiedemann. Auf 
den Feldern hat die Salaternte ebenfalls 
begonnen und auch Gemüse ist aus dem 
eigenen Anbau erhältlich.

30 Tomatensorten

Im Hochsommer reifen rund 30 ver-
schiedene Tomatensorten bei Wiede-
manns in unterschiedlichen Farben und 
Formen. Von klein bis riesig, von gelb 
bis schwarz und rot sowie von fleischig 
bis saftig. Jede Sorte schmeckt garan-
tiert nach Tomate. „Unsere Kunden ent-
decken schnell ihre Lieblingstomate“, 
weiß Sabine Wiedemann. Außerdem 
sind Paprika, Zucchini, Gurken und die 
passenden Kräuter für einen Salat vor-
rätig.

Bei den eigenen Kartoffeln ist die „neue 
Ernte“ ein Genuss. Die frischen Eier 

kommen aus der eigenen Boden- und 
Freilandhaltung. Das Vermarktungs-
prinzip des Hofes ist an sich ganz ein-
fach. Bei Wiedemanns gibt es heimische 
Produkte, die ohne lange Transportwe-
ge auskommen. Hierfür geben sie und 
ihre Mitarbeiter täglich ihr Bestes.  
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Hof Wiedemann – Einfach lecker 
Einkehr halten und Beeren genießen

Hofladen und Hofcafé Wiedemann 

Breite Straße 1 (direkt an der B1) 

38159 Vechelde 

Telefon: 05302 9304873 

kontakt@hof-wiedemann.de 

www.hof-wiedemann.de 

oder persönlich im Laden 

Öffnungszeiten 

bis Ende Juli

Mo–Fr 8–18 Uhr

Sa 8–17 Uhr, So 9–17 Uhr

Ab 1. August

Mo–Fr 8–18 Uhr, Sa 8–13 Uhr

Sonn- und Feiertag geschlossen

 ANZEIGE  17  



Magie des Lichts
Keine Angst vor Naturwissenschaft

Nicht für alle war oder ist der Physikunterricht das Lieblingsfach. Eine neue Ausstellung 
des Kreismuseums könnte das ändern. Die Ausstellung lüftet anschaulich mit vielen 

Experimentierstationen die Geheimnisse von Licht, Farben und optischen Täuschungen.  

Gleich am Eingang steht zum Beispiel eine Kamera, die 
das für das menschliche Auge unsichtbare infrarote Licht 
sichtbar macht. In Hellorange und Gelb fängt sie die Wär-
mestrahlung des menschlichen Körpers ein. Stellt man 
sich vor die Kamera, strahlt das Abbild auf dem Display in 
knallbunten Farben. 

Bunt sind auch die Versuche, mit den Isaac Newton vor 
über 300 Jahren die Spektralfarben des Lichts erforschte. 
Mit einem Prisma kann hier ein Lichtstrahl in die Spektral- 
farben zerlegt werden: Auf Knopfdruck wird aus dem  
weißen Licht ein schimmernder Regenbogen an der Wand –  
eindrucksvoll und gut nachvollziehbar. 

Wer tiefer in die physikalischen Zusammenhänge eintau-
chen will, kann an einem Laser die Lichtpolarisation und 
den Wellencharakter von Lichtstrahlen erforschen. 

Auch für alle, die es gerne etwas unterhaltsamer haben 
möchten, bietet die Ausstellung eine Reihe von Versuchen. 
In einem kleinen Spiegelsalon lassen verschiedene Para-
bol- und Zerrspiegel Gesichter und Körper schrumpfen, 
dehnen und auf dem Kopf stehen. 

Für Schulklassen hat das Museumsteam spezielle Führun-
gen und Mitmachangebote entwickelt, die Physik greif-
bar und spannend machen. Alle weiterführenden Schulen 
können sich zu einer kostenlosen „Lichtrallye“ anmelden.

Ausstellung „Magie des Lichts“
Kreismuseum Peine | Stederdorfer Str. 17

bis 26. Oktober 2025
Dienstag bis Sonntag 11-17 Uhr

www.kreismuseum-peine
Eintritt frei

Anfragen für Führungen unter:  
kreismuseum@landkreis-peine.de

Führungen für Schulklassen kostenfrei

Zerrspiegel und andere 

verwirrende Versuche 

zur Reflexion.

Optische Täuschung: 

Baustelle (li.) 

oder Stuhlillusion?

Polarisation 

einfach erklärt.

Infrarotkamera zeigt 

Körperwärme.

Fo
to

s:
 K

re
is

m
us

eu
m

 P
ei

ne

18  FREIZEIT



Wenn man ein Girokonto mit vielen 
wertvollen Extras hat, die das Leben 
einfacher, sicherer oder unterhaltsamer 
machen. Mehr.Giro – mein Sparkassen- 
Girokonto mit Vorteilswelt.

Mehr erfahren unter: 
www.sparkasse-hgp.de/mehrgiro

Mehr Leben  
ist einfach.

Mehr.Giro-Premium-Paket – das 

Upgrade für Ihr Girokonto

Zubuchbar für 2,90 Euro im Monat zu einem Mehr.Giro-Konto*

*  Das Mehr.Giro-Premium-Paket ist zubuchbar zu einem Mehr.Giro-Konto, durch das wei-
tere Kosten entstehen: Kontomodell Mehr.Giro Pur mtl. 2,95 Euro, Mehr.Giro Flexibel/Flex 
mtl. 4,95 Euro, Mehr.Giro Premium mtl. 9,95 Euro. Im kostenfreien Kontomodell Mehr.Giro 
Start (Alter 18–26 Jahre) zum Vorzugspreis von 1,95 Euro/Monat zubuchbar.

Weil’s um mehr als Geld geht.



Seit 20 Jahren ist das Naturparadies 
der Ort fürs Entdecken und Kreativsein. 
Jede Menge Lebensräume für Pflanzen 
und Tiere gibt es zu entdecken. Herz und 
Motor des Ökogartens ist die Leiterin Be-
tina Gube, die auch dem gemeinnützigen 
Verein (Verein zur Förderung des Regio-
nalen Umweltbildungszentrums Tier- und 
Ökogarten Peine e. V.) vorsteht. Mit ihrem 
Team hat sie das regionale Bildungszent-
rum zu einem besonderen Ort gemacht.

Im Ökogarten wird sich auch um den Er-
halt alter Zuchtrassen bemüht, die vom 
Aussterben bedroht sind. Insekten, Am-
phibien und Reptilien ebenso wie Schafe, 

Ponys, Enten, Hühner, Mäuse, Kaninchen 
und exotische Vögel sind zu erleben. 
Kindergärten und alle Jahrgangsstufen 
der Regel- und Förderschulen auch über 
Peine hinaus kommen hierher. 

Zwölf Schulklassen pflanzen im Früh-
jahr Kartoffeln und Gemüse, und ern-
ten im Herbst die Früchte ihrer Arbeit 
und genießen diese. „Wir legen hier Ba-
siswissen”, nennt Betina Gube ihr An-
liegen. Sich umzusehen, achtsam und 
aufmerksam zu sein, sollen Kinder hier 
lernen. „Beim Beobachten entdecken die 
Kleinsten schon die Unterschiede zwi-
schen Huhn und Ente und wissen dann, 

warum das Huhn keine Schwimmflossen 
braucht”, sagt die Leiterin des Ökogar-
tens. Zunehmend beobachtet die pensio-
nierte Oberstudienrätin, dass viele Kin-
der oft nicht mehr stillsitzen und lernen 
können. „Sie haben kein Wissen mehr. 
Es wird zu viel gegoogelt und zu schnell 
verarbeitet“, ist ihre Erfahrung.

Tiere als Therapeuten

Wie wichtig der Umgang mit Tieren und 
der Natur ist, weiß auch der Peiner Arzt 
für Psychiatrie und Psychotherapie Naiel 
Arafat. „Der Umgang mit Tieren und der 
Natur kann bei Kindern Ängste abbauen”, 
sagt er. Kinder würden nicht mehr ler-
nen, mit der Natur umzugehen, stattdes-
sen bekämen sie Handys geschenkt. Eine 
gesunde Beziehung zur Natur könne so 
nicht entstehen. „Dabei ist es wichtig zu 
lernen, dass Tiere Lebewesen sind, die 
Gefühle haben und uns etwas zurück-
geben können“, sagt Naiel Arafat. Durch 
den Umgang mit Tieren können Kinder 
ruhiger werden und Unsicherheiten ab-
bauen, erklärt der Arzt.

Liebe zu Natur und Lebewesen

Die Achtung vor Tieren und Pflanzen 
versucht auch Betina Gube den Kin- 
dern beizubringen. „Hier müssen sich  

Entdecken, staunen, forschen –
20 Jahre Tier- und Ökogarten 

Betina Gube ist das 

Gesicht des Lernortes.

Fotos: PAZ-Archiv

Ein Forscherhaus, ein Gewächshaus, Volieren und Stallungen sowie 
Biotope, Pflanzhügel und -beete: Im Tier- und Ökogarten der 

Integrierten Gesamtschule (IGS Peine) in Vöhrum wird auf  
5000 Quadratmetern der Forscherdrang von Kindern gefördert. 

20  FREIZEIT



Kinder an Regeln halten. Tiere dürfen 
nicht hochgehoben und nicht im Gesicht 
angefasst werden“, sagt sie. Wenn sie 
das beispielhaft erklärt, verstehen es die 
Kleinsten.  Denn kein Mensch möchte auf 

Nachfrage gern von einem Riesen auf dem 
Arm gehalten oder im Gesicht gestreichelt 
werden. Ihre Tiere liegen ihr am Herzen, 
jeden Tag werde die Ställe, Volieren und 
Terrarien von ihr, ihren beiden Mitarbei-
terinnen oder Ehrenamtlichen gesäubert. 
Die Wochenenddienste übernimmt die 
Leiterin meist selbst. Besondere Aufmerk-
samkeit bekommt Tiernachwuchs, den 
das Team mithilfe von Flaschen aufzieht.

Parcours fürs Geschick

Als Lehrerin war Betina Gube für Na-
turwissenschaften und Sport zustän-
dig. Deshalb etablierte sie neben der 
Tier- und Naturerfahrungsebene auch 
einen Geschicklichkeitsparcours auf 
dem Gelände. Hier können Kinder 
umgeben von einer Totholzhecke auf 
Baumstämmen und Seilen ihre Koor-
dination üben.

An jedem ersten Sonntag im  
Monat öffnet der Tier- und Öko-

garten an der Herrenfeldstraße 67 
seine Pforte für Besucher von  

10 bis 16 Uhr.
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Hof Stolte – 
Regional. Traditionell. Einfach gut. Verkaufsstellen: 

Hofladen Peine 
Schwarzer Weg 20, 31224 Peine 

Mo–Fr: 8–17 Uhr 
Der Hauptladen mit dem größten  

Sortiment und persönlicher Beratung. 

SB-Hofladen Alvesse (24/7 geöffnet) 
Im Oberdorf 19, 31234 Edemissen 
Ideal für flexible Selbstbedienung 

mit ausgewähltem Sortiment –  
jederzeit verfügbar. 

Regiomaten – „Hof Stoltes  
Speisekammern“ (ebenfalls 24/7): 
• Kirchvordener Straße, Vöhrum 

(bei der Post) 
• Peiner Straße, Stederdorf  

(neben Hotel Schönau) 
• Schwarzer Weg 20, Peine  
(direkt vor dem Hofladen) 

Der Hofladen von Hof Stolte am Schwar-
zen Weg in Peine lädt mit einem ste-
tig wachsenden Sortiment aus regiona-
len und handgemachten Produkten zum 
Entdecken und Genießen ein. Neben fri-
schen Eiern, Honig, Mehl und Müsli aus 
regionaler Produktion bietet der Hofladen 
eine Vielzahl an Spezialitäten wie einge-
weckte Gurken, herzhafte Rouladen oder 
klassische Königsberger Klopse – liebevoll  
zubereitet nach traditionellen Rezepten. 

Besonders hervorzuheben: Viele der 
Produkte, allen voran das Müsli, sind 
einzigartige Hofspezialitäten, die es so 
nicht im normalen Handel zu kaufen gibt. 

Auch selbst gemachte Nudeln mit Eiern 
vom eigenen Hof, süße Dinkelleckereien,  

hofeigene Liköre, ausgewählte Wei-
ne von Partnerweingütern sowie vieles 
mehr runden das Angebot ab. Die Quali-
tät ist stets handverlesen, die Herkunft 
transparent – ganz nach dem Motto:  
regional und lecker.   

Neu:  
An allen drei Standorten  

der Regiomaten „Hof Stoltes  
Speisekammer“ finden Kundinnen 
und Kunden jetzt auch Grillfleisch 

und Wurstwaren – ideal für  
spontane Einkäufe rund  

um die Uhr. 



Wenn Andreas Meier in diesem Jahr das 
Peiner Freischießen besucht, wird er 
nicht nur wie sonst auch als Korporierter 
eine schwarze Hose, schwarze Socken, 
schwarze Schuhe und ein weißes Hemd 
tragen. Als neu gewählter Bürgerschaf-
fer tauscht er die sonst in seiner Korpo-
ration, der Schützengilde von 1597, üb-
liche Schützenjacke, die „Joppe“, gegen 
einen schwarzen Frack und die schwarze 
gegen eine weiße Fliege (Schleife). Eine 
weiße Weste und ein Zylinder ergänzen 
seine Uniform. 

Doch so sehr der gebürtige Peiner das 
Freischießen und den damit verbunde-
nen Trubel mag – genauso mag er die 
Ruhe und Beschaulichkeit seines Hei-
matortes Schmedenstedt, mit dem er 

tief verwurzelt ist. Daher ist es auch 
nicht verwunderlich, dass einer seiner 
Lieblingsplätze in unmittelbarer Nähe 
zu Schmedenstedt liegt. Der Platz, an 
dem sich Andreas Meier gerne aufhält, 
befindet sich in einem kleinen Wäldchen 
zwischen Schmedenstedt und Münstedt: 
Es ist der Ort, an dem im März 2019 eine 
jahrhundertealte Eiche einem Sturm zum 
Opfer gefallen ist und an dem wieder 
eine neue Eiche gepflanzt wurde. Un-
ter anderem auch, weil sich der Schme-
denstedter mit einigen Mitbürgern dafür 
eingesetzt hat.

Und das ist typisch für ihn. „Ich bin ein 
Mensch, der gerne anpackt. Nur in der 
Ecke sitzen ist nichts für mich – außer 
im Urlaub“, erzählt der Bundespolizist 

schmunzelnd. Doch dann könne er sich 
gern mal mit einem Buch zurückziehen 
und einfach nur lesen. Historische Ro-
mane, aber auch Krimis sind seine be-
vorzugte Lektüre.  Mitunter findet man 
Meier lesend an diesem Lieblingsplatz, 
mitten im Grünen, umgeben von hohen 
Bäumen und mit Vogelgezwitscher im 
Hintergrund. 

Große Ehre

Dass Andreas Meier neuer Bürgerschaf-
fer für das Peiner Freischießen ist und 
damit in die großen Fußstapfen von 
Hans-Peter Männer tritt, kam für ihn 
auch ein wenig überraschend, dennoch 
sei es eine große Ehre. Und ein wenig 
stolz habe es ihn auch gemacht, dass er 

In diesem Jahr wird Andreas Meier aus Schmedenstedt das Freischießen mit 
anderen Augen sehen – als neuer Bürgerschaffer organisiert er es mit.

Andreas Meier fühlt sich

in der Natur sehr wohl.

Foto: Antje Ehlers

				    Mein 
 

Lieblingsplatz …

22  LIEBLINGSPLATZ



bei der Bürgerversammlung einstimmig 
gewählt worden sei. Auch die große Auf-
gabe, die mit der Organisation des Frei-
schießens vor ihm liegt, ist ihm bewusst 
und er ist dankbar, mit dem zweiten Bür-
gerschaffer Thomas Weitling einen Mann 
mit 25-jähriger Erfahrung an seiner Seite 
zu haben.  

„Erst“ seit zehn Jahren ist Andreas Meier 
in der Schützengilde, obwohl er schon 
sehr viel länger die Peiner „fünfte Jah-
reszeit“ mitfeiert und gemeinsam mit 
seiner Frau immer gern die Königsbälle 
der Korporationen besucht hat. Und da 
er die Geselligkeit und die Gemeinschaft 
liebt, ist er auch noch Mitglied im Neuen 
Bürger-Corps. Er feiert gern, auch wenn 
das in seiner neuen Position anders aus-
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Der Bürgerschaffer auf 

dem Peiner Marktplatz. 

Foto: Antje Ehlers

sehen wird. Schließlich muss er jeder-
zeit ansprechbar sein, ob für die Kor-
porationen, Verantwortliche der Stadt, 
Schausteller oder Musiker und alle, die 
sonst noch Fragen oder Anliegen haben. 
„Gibt es ein Problem, müssen wir Bür-
gerschaffer eine schnelle Lösung finden“, 
ist sich Andreas Meier seiner Verantwor-
tung bewusst.

Einsatz für andere

Das neue Sicherheitskonzept, das er ge-
meinsam mit seinem Bürgerschafferkol-
legen erarbeitet hat, liegt ihm am Her-
zen. „Völlig klar ist, dass wir uns nicht zu 
hundert Prozent schützen können und 
eben auch nicht einigeln wollen“.

Neben der Begeisterung für das Peiner 
Freischießen setzt sich Andreas Meier 
gern für andere ein, stößt Projekte an 
und hilft, wo es möglich ist. Dabei ist es 

ihm wichtig, das nicht allein zu machen, 
sondern andere einzubeziehen, „mitzu-
nehmen“, wie er sagt. Darauf hat er auch 
während seines kommunalpolitischen 
Schaffens in der Orts- und Stadtpolitik 
großen Wert gelegt und versucht, den 
Kontakt zu allen Generationen im Blick 
zu halten. 

Da jedoch das Freischießen nur einmal 
im Jahr und das Wetter auch nicht immer 
für einen Aufenthalt im Wald geeignet ist, 
gibt es in Peine einen weiteren Ort, an 
dem sich der Schmedenstedter gern auf-
hält: den Peiner Wochenmarkt. Bei einer 
Bratwurst oder einem Cappuccino Kon-
takte zu pflegen oder einfach dem ge-
selligen Treiben zuzugucken, gehört für 
Andreas Meier zu einem perfekten Wo-
chenende dazu. Und wenn es ihm doch 
zu trubelig wird, findet man ihn bestimmt 
an seinem Lieblingsplatz – an der uralten 
gefallenen Eiche. 	 (ane)
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Gutes tun mit Freischießen-Pins
Anstecker 2025 für die  

Spielmannszuggemeinschaft  

Die Träger des Pins drücken damit nicht nur ihre 
Zugehörigkeit zum Freischießen und zur Stadt 
Peine aus, sondern sie stehen auch für das frei-
schießeneigene Gemeinschaftsgefühl. Und nicht 
nur das: Durch den Erwerb des Ansteckers be-
steht auch gleichzeitig die Gelegenheit, Gutes zu 
tun. Der Erlös aus dem Verkauf kommt in diesem 
Jahr der Spielmannszuggemeinschaft Peine zu-
gute.  

Bislang gab es schon Unterstützung für die Ukraine- 
Hilfe der Europa-Schützen, den Förderverein Sun-
dern-Schießstand und die Aufforstung des Frei-
schießen-Waldes.  

Der Verkauf der Anstecker erfolgt über die Bür-
gerschaffer Thomas Weitling und Andreas Meier. 

Doch aufgepasst: Wer eins der kleinen Sammler-
objekte haben möchte, sollte sich beeilen. Trotz 
einer Aufstockung der Auflage auf 1000 Stück vor 
zwei Jahren sind sie erfahrungsgemäß schnell 
ausverkauft. 

Partner der Pin-Aktion ist die Peiner Allgemeine 
Zeitung, die diese Aktion 2018 ins Leben geru-
fen hat. Die Grafikerinnen der PAZ werden kreativ, 
erstellen Entwürfe und erfüllen Motivwünsche. 
„Uns als PAZ ist es eine Herzensangelegenheit, 
in Zusammenarbeit mit den Bürgerschaffern aus 
dem Erlös tolle Aktionen für den guten Zweck zu 
unterstützen”, sagt PAZ-Vertriebsleiter Christian 
Kuttkat und ergänzt: „Mittlerweile sind die Pins 
ein begehrtes Sammelgut und schon eine kleine 
sympathische Tradition geworden.” 

Bürgerschaffer Thomas Weitling (v. l.),

PAZ-Vertriebsleiter Christian Kuttkat

und Bürgerschaffer Andreas Meier

freuen sich über neue Sammelobjekte

für die gute Sache. Foto: Isabell Massel

Sie sind klein, bunt und sehr begehrt: Seit 2018 gibt es die Peiner 
Freischießen-Pins in Kooperation mit der PAZ. Die kleinen Anstecknadeln 
zeigen jedes Jahr ein besonderes Motiv des Freischießens. In diesem Jahr 

ist die Peiner Eule – das Stadtsymbol – abgebildet.  
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Ilseder Hütte 10 I 31241 Ilsede
Telefon: 05172 9492610

www.tourismus-peine.de  
Wir sind auch auf: 

 impeinerland 
 im_peiner_land

Willkommen im Peiner Land – 
entdecken, erleben, entspannen

Das Peiner Land lädt Sie ein zu 
Natur, Kultur und echter Gast-
freundschaft – mittendrin zwi-
schen Harz und Heide – im 
Herzen von Niedersachsen. Ob 
Radfahren entlang idyllischer 
Flussläufe, regionale Küche ge-
nießen, charmante Fachwerkor-
te erkunden oder bei spannenden 
Veranstaltungen dabei sein: Hier 
finden Sie Raum zum Entdecken 
und Durchatmen.

Wir sind Ihr Ansprechpartner für 
Erlebnisse und Freizeit im Land-
kreis Peine. Mit Herz, Engage-
ment und viel Know-how zeigen 

wir Ihnen die schönsten Seiten 
unserer Region – digital, telefo-
nisch und natürlich gern persön-
lich. Ob ein Besuch im Tier- und 
Ökogarten oder der Daueraus-
stellung zum „Wunder von Len-
gede“, ein Ausflug zum Walder-
lebnispfad, ein Sprung ins kühle 
Nass, eine Runde Boule oder Disc 
Golf – im Peiner Land wird Frei-
zeit zum kleinen Abenteuer.

Erleben Sie das  
Peiner Land

•	 Ausflugstipps & 
	 Veranstaltungen
•	 Rad- & Wanderrouten
•	 Unterkünfte & Gastgeber
•	 Beratung & Infos vor Ort
•	 Erlebnisse im Peiner Land

Gemeinsam für eine 
starke Region

Als Teil der wito gmbh gestalten 
wir Tourismus und Freizeit im 
Peiner Land zukunftsorientiert, 
nachhaltig und mit Blick auf Qua-
lität. Mit einem starken Netzwerk 
und viel Leidenschaft entwickeln 
wir Angebote, die unsere Region 

noch lebens- und liebenswerter 
machen – für Gäste und Bürger 
gleichermaßen.

Lassen Sie sich inspirieren!  
Stöbern Sie durch unsere Erleb-
nisse, laden Sie sich Tourentipps 
herunter oder kommen Sie direkt 
bei uns vorbei. Wir freuen uns auf  
Ihren Besuch!

Tourismusteam 

im Peiner Land. 

Foto: wito gmbh

Ein Besuch im 

Museum lohnt sich.

Foto: Ralf Büchler

Idylle an den Seen 

im Peiner Land.

Foto: Ralf Büchler

Radtouren im Peiner Land.

Foto: wito gmbh
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Diese Sparten bieten einiges:  

Scot Lit aus Schottland

Scot Lit – den Namen muss man buchsta-
bieren. Doch Kenner wissen: Er steht für 
Scottish Literature. Das sind derzeit etwa 
zwölf regelmäßig teilnehmende Gruppen-
mitglieder, die schottische Literatur lesen 
und bereits ein Bühnenstück erarbeitet 
haben. Es werden historische Romane, 
Modernes, Reiseberichte oder Krimis ge-
lesen. Besuche von Ausstellungen, Aus-
flüge und Besichtigungen mit Bezug zur 

Geschichte Schottlands ste-
hen auf dem Programm. Es 
geht um Kulinarisches und 
das Burns Supper. 

Scottish Folksingers

Die Scot tish Folksingers Peine 
existieren seit 2009. Rund 35 Sän-
gerinnen und Sänger zwischen 30 und 
85 Jahren haben Spaß an Gesang, Ge-
selligkeit und Gemeinschaft. Das Reper-
toire umfasst Folksongs aus Schottland, 
Irland und Wales. Die Singenden bringen 
es unter der musikalischen Leitung von 
Michael Schwenke im gemischten vier-
stimmigen Satz zur Auftrittsreife. Sie 
wollen ihre Musik vielen Menschen zu 
Gehör bringen und treten unter ande-
rem beim Highland Gathering im Stadt-
park, beim Burns Supper und zur Schot-
tischen Weihnacht auf dem Marktplatz 
auf.

AG Highland Gathering 

Die Arbeitsgemeinschaft Highland Ga- 
thering bereitet seit 1998 das schottische 
Treffen und die Pipe Band Competition 
vor und führt sie durch – in Kooperation 
mit Peine Marketing. Mehr als 50 Mitglie-
der engagieren sich für dieses Event, das 
jährlich Zehntausende Besucher nach 
Peine zieht.

Owl Town Dancers

Die Tanzbegeisterten verschreiben sich 
seit 2006 dem Scottish Country Dance. 
Der Gesellschaf tstanz wird im Ur-
sprungsland Schottland noch viel ge-
pflegt.

Scot Darts
Die Scots Darts bestehen seit 1989 

und gehören damit zu den ältesten 
Dartclubs im Kreis Peine. Sie feiern 

seit über 20 Jahren Erfolge. Die Aktiven 
spielten einige Jahre in der Verbandsliga 
(3. Liga), und es wurden mehrere Kreis- 
und Bezirksmeistertitel errungen.

Owl Town Pipe & Drum Band  

Die Pflege der „Dudelsackmusik“ ist An-
liegen der Owl Town Pipe & Drum Band.   
Das Repertoire umfasst die Bandbreite 
der Pipes & Drums Bandmusik vom Slow 
Air bis zum Jig. Neben Auftritten als Full- 
oder Mini-Band zum Beispiel bei Volks-
festen, Vereinsfeiern, Hochzeiten, Ge-
burtstagen oder Firmen ist die Band Gast 
bei Großveranstaltungen. Wettbewerbe 
gehören zum Jahresprogramm. Eini-
ge Piper und Drummer sind erfolgreich 
bei Solowettbewerben. Besondere Auf-
merksamkeit gilt der Nachwuchsförde-
rung. Geboten werden die Ausbildung für 
Great Highland Bagpipe und alle Drums. 

Weitere Infos:
www.scc-peine.de

Willkommen in den Highlands von Peine
Scottish Culture Club feiert 40. Geburtstag

Wir feiern Schotten 
in Peine

Samstag, 6. September,  
11–17 Uhr, Marktplatz Groß und Klein

haben Spaß. Fotos: privat

Seit 40 Jahren bringt der Scottish Culture Club Peine (SCC) Lebensart 
rund um schottische Traditionen, Musik, Literatur und die Schönheit 
Schottlands den Peinern und Menschen aus der Region nahe. 
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Wilhelm-Rausch-Str. 13 · D-31228 Peine · Tel. (05171) 76480
info@fischerdruck-peine.de · www.fischerdruck-peine.de

WIR
LIEBEN
DRUCK.

IHR STARKER PARTNER FÜR
ALLE AUFGABEN IM DRUCK

Qualität ist unsere Leidenschaft, Zuverlässigkeit unsere
Stärke. Unser Engagement geht dabei weit über die reine
Druckleistung hinaus. Wir verstehen uns als Partner für alle
Belange rund um Ihre gedruckte Werbung.



28 Must  haves 

Ganz meins am Arm 
Das Sammelarmband von Nomination 
feiert sein Comeback mit vielen niedlichen  
Elementen passend zum Summer Vibe.

	Starterarmband ab 29 Euro /  
	 Juwelier Westphal, Peine

Für ein 
entspanntes 
Hautgefühl

Der Hydro Booster von 
Alcina bietet sofortige 
Erfrischung und schützt 
vor Feuchtigkeitsverlust. 

 Hair & style, Telgte

Kreismuseum Peine als Pixi-Buch
Das Kreismuseum Peine gibt’s jetzt auch als Pixi-Buch. In der 
Geschichte erkundet die kleine Lola gemeinsam mit Leonardo –  
einem Gespenst – das Museum. Auf der Suche nach einem passen-

den Schlafplatz für ihren Freund erfahren die beiden viel über 
die unterschiedlichen Arbeitsbereiche in einem Museum. Das 

Pixi bekommen die kleinen Besucher des Kreismuseums als 
Erinnerung an ihren Besuch geschenkt. Ganz begeistert ist 
bereits die Museumsbesucherin Martha. Die Sechsjährige 
freut sich über das neue Pixi-Buch für ihre Sammlung. 

 Kreismuseum Peine

Foto: privat

Hereinspaziert!
Theater, Kabarett, Musik – die 

neue Spielzeit 2025/25 des 
Kulturrings Peine bringt Menschen 

zusammen, holt Geschichten auf 
die Bühne und sorgt für Träume. 

 www.kulturring-peine.de

KULTURRING PEINE 2025/26©
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Echter 
Hingucker 

in jeder 
Umgebung

Die HERBELIN Newport für 
Damen ist ein moderner 

Zeitmesser aus hochwer-
tigem Edelstahl und einem 

eleganten sportlichen  
Design, mit Chronographen-
funktionen sowie eine Dekoration 

aus zehn Indexen auf einem  
wunderschönen Perlmuttzifferblatt.

 Handaufzug Tecklenburg, 
Peine

Schattenspender 
Maßgefertigte Kassettenmarkisen von HELLA 
in über 200 Dessins sind im eingefahrenen Zu-
stand rundum vor Wind und Wetter geschützt. 
Freies Anbringen an der Fassade, Wind- und 
Sonnenwächter, Funksteuerung und Regen-
sensoren sorgen für maximalen Komfort.

 Hage Bauelemente, Peine

Ferngesteuerter Fahrspaß  
im Miniformat

Eldorado für RC-Modelle: Per Fernbedienung werden Schiffe, 
Autos, Flugzeuge und mehr durch Wasser, Landschaft und Luft 
bewegt. Solche Modelle – neue und gebrauchte – bieten Lars 

und Anja Baumgarten in der neu eröffneten RC Fundgrube in der 
Kleiststraße in Essinghausen an.

 www.rc-fundgrube-peine.de 

Omm for you Sonnenfänger
Magische Regenbogeneffekte lassen das  

Zuhause erstrahlen. Bei Lichteinfall zaubern die 
Suncatcher-Sticker faszinierende, funkelnde Regenbogen 

in den Raum und sorgen für ein einzigartiges Lichtspiel. 
Die Sticker sind im 3er-Set erhältlich.

 Thalia Peine
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Viele Peinerinnen und Peiner haben in 
den letzten Wochen vor verschlossenen 
Türen gestanden. Der beliebte Werks-
verkauf von Pelikan musste seit Jahres-
beginn geschlossen bleiben. Nun geht 
es pünktlich zum Schulstart wieder los! 
Bereits Anfang Mai hat der langjährige 

Pelikan-Mitarbeiter Bernd Haufmann –  
zunächst hinter den Kulissen – begon-
nen, dem Shop neues Leben einzuhau-
chen.
 
„Nach vielen Jahren in der Disposition 
bei Pelikan kann ich mein Wissen und 

meine Leidenschaft für Pelikan nun an 
die Kunden weitergeben“, sagt er über 
seine neue Aufgabe. Derzeit laufen die 
letzten Vorbereitungen, um am 2. Juli 
wieder zu eröffnen. „Wir freuen uns, den 
Eltern beratend zur Seite zu stehen und 
die Schulkinder mit allem auszustatten, 
was sie brauchen“, berichtet der neue 
Shopmitarbeiter Haufmann. 

Erneut gibt es die Möglichkeit, den Ma-
terialzettel der Schule direkt an den 
Shop zu mailen und sich die Materialien 
zusammenstellen zu lassen. Oder man 
kommt selbst vorbei, stöbert im Sorti-
ment und lässt sich von einem der Mit-
arbeiter, die über 30 Jahren Pelikan- 
Erfahrung verfügen, beraten. 

Pelikan-Werksverkauf geht weiter
Mitarbeiter erfüllt Kundenwünsche

Bernd Haufmann 

berät Kunden. Foto: privat
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WERKSVERKAUF VÖHRUM

Schulzettel-
service

Alles für den Schulzettel –

so startet Ihr Kind gut gerüstet

in die Grundschule

Ab dem 02. Juli endlich wieder da!

Neue Öffnungszeiten Shop:
Montag: 12.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch: 12.00 - 16.00 Uhr

Wir bieten:
• Schulbedarf
• Büroartikel
• Hochwertige Schreibgeräte
• Persönliche Beratung
• Möglichkeit, Produkte zu testen
• persönlicher Gravurservice1

1 gegen Aufpreis

Ihr Ansprechpartner: Bernd Haufmann
Telefon: 05171/299-138
E-Mail: werksverkauf.pelikan@hamelinbrands.com
Adresse: Pelikanstraße 11, 31228 Peine

2 Die Aktion endet am 6. August

Einfach eine
Schulliste m

it den gewün
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Einzigartiges Newsletter-Angebot

Sie wollen schnell und auf einen Blick 
wissen, was in unserer Region Peine  
passiert? Das ermöglicht der neue News-
letter der PAZ. Er informiert über die 
wichtigsten Themen in unserer gesam-
ten Region – von Edemissen im Norden 
über Vechelde im Osten und Lengede im 
Süden bis zu Ilsede in der Mitte sowie 
Hohenhameln im Westen.

Das Versprechen: Mit dem „5in5“-News-
letter bringt die PAZ Sie jeden Tag um 
5 Uhr morgens in weniger als fünf Mi-
nuten auf den Stand der Dinge in unse-
rer Region.

Die Macher arbeiten die wichtigsten In-
formationen heraus und liefern sie in ei-
nem strukturierten Design. So sind Sie 
bereits beim ersten Kaffee am Morgen 
oder auf dem Weg zur Arbeit bestens ge-
wappnet für das Gespräch in der Kanti-
ne. Unsere Region steht im Fokus!

Dabei stehen alle interessanten Peiner 
Themen im Vordergrund: Welche neu-
en Bauprojekte gibt es, wie entwickeln 
sich die Schulen, wie die Gastronomie, 
die Vereine, der Verkehr, der Einzelhan-
del? Was passiert, was eigentlich nicht 
öffentlich werden sollte? Und warum ist 
das wichtig? Wir informieren Sie kom-
pakt, klug, kompetent und kurzweilig, 
direkt in Ihrem Mail-Postfach.

Wenn Sie mehr Details und Zusammen-
hänge interessieren, finden Sie dazu die 
entsprechenden vertiefenden Inhalte, 
thematisch übersichtlich zugeordnet und 
verknüpft. Wenn Sie mehrere Orte inte-
ressieren, können Sie selbstverständlich 
auch mehrere unserer Newsletter aus den 
Nachbarregionen abonnieren. Schauen 
Sie sich gern einmal um, Sie finden das 
gesamte Angebot mit dem QR-Code.

Sie erhalten mit 
unserem „5in5“-
Newsletter die fünf 
relevantesten Themen 
in nur 5 Minuten.
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www.baustoff-brandes.de
Peine
Dieselstr. 1, Tel. 05171/7009-0

Termin
vereinbaren

Mit uns wird Ihr Garten
fit für den Sommer!
Entdecken Sie unsere hochwertigen Materialien
und starten Sie Ihr nächstes Gartenprojekt!

Besuchen

Sie unsere

Ausstellung



Ein Wochenende im  
Zeichen der Kunst
35 „Offene Ateliers” 
im Peiner Land 

2025 feiert der Verein KiP – Kunst im Peiner Land sein 
zehnjähriges Bestehen. Als Künstlervereinigung ist KiP 
immer offen für Neues und experimentiert mit inno-
vativen Veranstaltungsformaten. Die Offenen Ateliers 
aber waren und sind das Herzstück: Sie waren 2013 –  
noch vor der Gründung als Verein – die allererste Kunst-
aktion überhaupt. Seitdem sind die „Offenen Ateliers“ 
für viele Menschen im Peiner Land ein fester Termin im 
Jahresablauf des Peiner Lands.

In diesem Jubiläumsjahr laden 35 Kunstschaffende 
in ihre Ateliers ein. Zwischen Eddesse im Norden und 
Broistedt im Süden, Soßmar im Westen und Vechel-
de im Osten kann die Vielfalt der Kunst erlebt werden: 

KiP-Vorsitzende 

Vera Szöllösi freut sich 

auf viel Inspiration. 

Fotos: privat
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Stadtbüro Peine, Berliner Ring 26, Tel.: 05171 294791-60
www.wohnbau-salzgitter.de

Salzgitter-
Bad

Salzgitter-
Lebenstedt Peine

DeinRaum
fürBalkonien



Malerei und Zeichnung, Fotografie und Druck, Kera-
mik, Skulpturen und Teppichkunst. Und jede und jeder 
Kunstschaffende hat eigene künstlerische Ausdrucks-
formen. Wie es Robert de Niro in Cannes so richtig sag-
te: „Kunst umarmt die Vielfalt!“

Unter den Teilnehmenden sind wieder Kunstschaffende 
zu entdecken, die sich zum ersten Mal mit ihren Werken 
an die Öffentlichkeit wagen. Es sind aber auch einige da-
bei, die schon von Anfang an bei dieser Aktion mitma-
chen. Auch sie zeigen Neues, denn Kunst bedeutet, auf 
das Leben und seinen Herausforderungen immer wieder 
neu zu antworten. Denn Kunst ist Ausdruck, Kreativität, 
Kommunikation und regt zum Nachdenken an.

20. und 21. September, 
11–18 Uhr

Atelier-Adressen im Internet: 
www.offene-ateliers-peine.de
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Schridde
Taschen treiben 

es bunt.

  

Schuhhaus Hundt
Flowerpower für 
glückliche Zeiten.

  

Schichtwechsel
Hippe Accessoires für 

Sommerlaune.

  

Westphal
Auffallend 

extravagant.

  

Schuhhaus 
Hundt

Diese Saison ein 
sportlicher Auftritt.

Ein Mix aus Leichtigkeit, Stilbrüchen und 
Individualität paart sich mit klassischen Schnitten - 

modern interpretiert. Farben und Muster punkten als 
Retro-Elemente.

Sommer

  

Schridde
Hut und Hose, 

luftig und leicht.

Fotos: Michael Brandes
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Allegra
Natürlicher Chic voller 
Charme und Finesse.

Schridde
Fröhlicher Blumenprint 
mit femininem Touch.

  

Schichtwechsel
Fröhlich und cool unterwegs.

  

Westphal
Auffallend 

extravagant.

  

Westphal
Perlen für 

rosige Zeiten.

  

Westphal
Zarter Pastellschmuck.

  

Schuhhaus Hundt
Schnürschuhe – herrlich bequem.

  

Schridde
Auf den Punkt gestylt.

  

Schichtwechsel
Sportlich und bequem 

rund um die Uhr.

  

Schuhhaus Hundt
Superboost Pink.
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Ku(h)lturstall Wense – 
ein Ort, der Menschen zusammenbringt  

Der besondere Charme dieses Or-
tes liegt in seiner Fähigkeit, Men-

schen zusammenzubringen. Musi-
ker, Kunstschaffende sowie Besucher 

kommen gerne immer wieder – das stärkt 
die lokale Gemeinschaft und den Austausch 

zwischen Generationen, Einheimischen und 
Zugereisten. Das Künstlerprogramm bietet Ab-

An der Dorfstraße in Wense, unweit  
von Weiden und Äckern, hat sich der  

Ku(h)lturstall von Imke Grotewold 
seit fast 20 Jahren seinen Platz 

geschaffen. Dieser Ort hat sich zu 
einem lebendigen und beliebten 
Zentrum für Kunst, Kultur und 
Gemeinschaft entwickelt.

Liefern Wortspiele – 

Ohrofyll. 

Foto: Sandra Boss
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wechslung mit Premieren und immer 
wieder gerne gehörten Musikern.

Von Spontanität als Erfolgsrezept kann 
sich das Publikum am Freitag, 11. Juli, 
beim Auftritt von Nobody Knows über-
zeugen. Die Band verspricht Selbstiro-
nie, Text- und musikalische Improvisa-
tion sowie exzessive Spielfreude, unter 
anderem mit Einblicken in die Welt von 
Busch, Tucholsky und Goethe.

„10 Frauen möcht‘ ich sein“ wünscht sich 
Sängerin Anne Müller. Sie beschreibt 

sich als Diva des Chansons und ist eine 
Powerfrau, die mit Witz und Charme 
durch den Abend führt – am 1. August.

The Real Kings Of Neon stehen für 
die coolen Seiten der Achtziger Jahre. 
Reduziert auf eine Triobesetzung mit  
E-Gitarren, Gesang und elektronischem 
Schlagwerk werden am 15. August be-
liebte Hits ebenso wie Pop-Perlen aus 
der zweiten Reihe geboten.

Was ärger t die Brief trägerin so am 
Briefkasten, und warum werden Omas 

im Alter richtig aktiv? Mit einem Au-
genzwinkern und pfiffigen Wortspielen 
präsentieren Ohrofyll am 19. September 
Antworten und sehen sich als Botschaf-
ter des guten Geschmacks.

Drei Jahrzehnte lang verzauberte Ellen 
Obier die große Showbühne als Paro-
distin und kehrt nun mit ihrem Trio zu 
ihren musikalischen Wurzeln zurück. 
Am 26. September führt sie als pro-
fessionelle Entertainerin ihr Publikum 
in eine Zeit von Broadway-Musicals bis 
hin zu den Bühnen von Las Vegas.

Foto: Nobody Knows

Spielfreude mit 

Nobody Knows. 

Foto: Nobody Knows

Entertainerin 

Ellen Obier.

Foto: Meike Goebel
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Mehr Raum für Ihre Gesundheit!
Tolle Neuigkeiten:

Damit Sie sich bei uns noch wohler fühlen und wir noch mehr
für Ihre Gesundheit da sein können, haben wir einen neuen

Beratungsraum geschaffen. Warum?
Weil Sie und Ihre Gesundheit bei uns im Mittelpunkt stehen.

pesönlich-vertraulich-individuell

Buchen Sie sich jetzt Ihren Termin
https://app.no-q.info/loens-apotheke-edemissen/checkins

Neu bei uns:
Stadtlandapo-Newsletter
• Infos zu aktuellen Gesundheitsthemen

• exklusive Aktionen, Events und Angebote

• News zu modernen Leistungen und
individuellen Beratungen

,

Save the Date
Donnerstag,

11. September 2025
ab 18:30 Uhr

After Work Shopping
in der Löns-Apotheke

• mit Blick hinter die Kulissen
• mit regionalen Partnern
• mit Glamour & Prickeln
• mit Goodie-Bag

Weitere Infos vor Ort und online folgen

Löns-Apotheke 05176/13 00
Hermann-Löns-Straße 1 info@loens-apo.de
31234 Edemissen www.loens-apo.de

Tauben
Apotheke St
ad
tla
nd
ap
o

hier anmelden:



Korrespondenz zwischen Kunst und Kultur 
Festivalzeit im Kunsthof Mehrum   

„Wir wollen 
dazu anregen, 

über den Zustand 
unserer Wasserres-

sourcen nachzudenken und 
die essenzielle Verbindung zwischen 
Mensch und Wasser verdeutlichen”, sagt 
Pieper Schiefer, Kulturmanager und Vor-
sitzender des Kunsthofes. Das Thema 
soll tiefere gesellschaftliche Perspekti-
ven zu diesen „wichtigen aktuellen Her-
ausforderungen eröffnen” sowie zur Re-
flexion anregen. 

Bereits Ostern und Pfingsten konnten 
Besucher zahlreiche kreative Ansätze 
zum Wasser und zu seiner Bedeutung in 
Kunst und Gesellschaft kennenlernen. 
Wie kreativ diese Auseinandersetzung 
sein kann, können Interessierte ein drit-
tes Mal am 9. und 10. August im Kunsthof 
Mehrum erleben. Gezeigt werden Werke 
von Katharina Lob (Malerei & Acrylglas-
arbeiten), Bernd Rutkowski (Glaskunst) 
und Sylvia Middel (Steinskulpturen). Bei 
allen Veranstaltungen ist auch der Land-
hausgarten geöffnet.

Erneut gibt es diesen Sommer das Mehr-
RUHM-Festival. Die Neuauflage läuft 
vom 27. bis 29. Juni und soll sich nach 
dem Erfolg im letzten Jahr etablie-
ren. Drei Tage wird Livemusik im Land-
hausgarten gespielt. Zu hören sind am 
27. Juni ab 19 Uhr R.O.C.K. die Partybäänd  
mit ihrem rockigen Sound, einem Mix 
aus Rock, Pop, Funk und ein bisschen 
Schlager.

Am 28. Juni folgt das Duo Boogielicious. 
Die beiden international tätigen Musiker 

Der Kunsthof Mehrum ist mittlerweile weit über die Grenzen des kleinen Ortes in 
der Gemeinde Hohenhameln für sein vielfältiges Programm bekannt. Dieser Sommer 
steht ganz im Zeichen des Themas „Wasser – Quelle des Lebens und gefährdete 
Ressource”. Dazu präsentieren Kunstschaffende ihre Werke.
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Vitamine -
Ihrer Gesundheit

zu Liebe

Täglich
frisches
Obst und
Gemüse

Besuchen Sie uns in unserem Hofladen
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9.00 – 18.00 Uhr

Samstag 8.00 – 13.00 Uhr
Bültener Straße 3 · 31246 Ilsede-Adenstedt

Telefon 05172/7583 · www.hof-lauenroth.de

GEMEINSCHAFTLICHE GEBÄUDEVERSORGUNG. ÖKOLOGISCH.

Tel.: 05171 7756-0 | www.peiner-heimstaette.de

Photovoltaik für eine nachhaltige
Energieversorgung.



begeistern mit ihrem Programm, in dem 
Blues auf Gospel trifft.

Den Abschluss am 29. Juni bildet der 
Sänger und Gitarrist Robby Ballhause, er 
vereinigt Elemente aus Folk, Bluegrass, 
Country, Rock und Pop. Er ist ab 18 Uhr 
mit seinem neuen Programm zu hören.

Einlass ist eine Stunde vor Konzertbe-
ginn. Für Sitzgelegenheiten im Garten, 
Essen und Getränke ist gesorgt. Bei Re-
gen finden die Konzerte unter dem gro-

ßen Vordach statt. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind erwünscht.

„Es freut uns, dass wir auch 2025 wieder 
hervorragende, national wie internatio-
nal tätige Kunstschaffende und Musiker 
für unsere Ausstellungen und Konzerte 
gewinnen konnten“, sagt Pieper Schiefer.
Das Ende der Veranstaltungssaison fin-
det „außer Haus“ statt. Gemeinsam mit 

16 weiteren Kulturveranstaltern aus der 
„Braunschweigischen Landschaft“ wird 
der Kunsthof ab Mit te November in 
der Städtischen Galerie Braunschweig,  
Halle 267, präsentiert. Einfach mal vor-
beischauen!

Aktuelle Informationen zum Kunsthof 
Mehrum gibt es unter www.kunsthof-
mehrum.de.

Eintreten und 

wohlfühlen.

Fotos: PAZ-Archiv
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Nachts Sehkraft aufladen 
Tagsüber scharf sehen

Tiedemann Optik
Gerhardstraße 46

31241 Ilsede
Tel. 05172 4331 

Lichtblick Optik GmbH
Peiner Straße 26
31234 Edemissen

Tel. 05176 922424
www.LichtblickOptik.de

Sie oder Ihr Kind sind kurzsichtig? Haben 
eine Hornhautverkrümmung? Sind über 
45 und Ihnen fällt das Lesen schwerer als 
früher? Mit einer orthokeratologischen 
Kontaktlinse lässt sich die Sehkraft ganz 
einfach nachts im Schlaf wieder aufla-
den. „Den nächsten Tag können Sie dann 
ohne Sehhilfe genießen, die ,Nachtlin-
se‘ ist eine gute Wahl, ich erlebe die 
Erfolge selbst bei meinem Kind“, sagt 

Augenoptikermeister Peter Prause, Ge-
schäftsführer von Lichtblick Optik. Das 
Optikerteam passt Kunden „Nachtlinsen“ 
an – die Rückmeldungen sind durchweg 
positiv. Um die Sehkraft aufzuladen, wird 
nachts die hochentwickelte Kontaktlin-
se getragen. Im Schlaf modelliert diese 
sanft und äußerst kontrolliert die Horn-
hautform und damit die Sehschärfe des 
Auges. Lassen Sie sich beraten! 

Für die individuelle Fertigung 
vermisst das Optiker-Team 
in Ilsede und Edemissen die 
Hornhaut Ihrer Augen mit 
20.000 Messpunkten. 
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Dort starten und landen Flugzeuge, ma-
chen angehende Pilotinnen und Piloten 
ihre Flugausbildung und Gäste sind herz-
lich willkommen. Den Rahmen dafür bie-
tet der Verein Uhlenflug-Peine, der 2025 
sein 70-jähriges Bestehen feiert. 

Besonders das Segelfliegen erlebt derzeit 
einen kleinen Boom, wie Vereinsvorsit-
zender Frank Hitzel beobachtet. In Zeiten 
des Klimawandels ist das Segelfliegen 
aktueller denn je, ist Hitzel überzeugt. 
„Als nahezu emissionsfreier Luftsport 
nutzt es die Kraft der Sonne und bietet 
somit eine besonders umweltfreund-
liche Möglichkeit, die Faszination Flie-
gen zu erleben.“ Immer mehr Menschen 
hätten in den Corona-Jahren das Se-
gelfliegen als Hobby für sich entdeckt –  
bis heute. 

Besondere Voraussetzungen für einen 
Segelflugschein braucht man nicht. Nur 

ein Gesundheitscheck beim Fliegerarzt 
ist Pflicht, um zu prüfen, ob man für ei-
nen Flugschein geeignet ist. Ist das der 
Fall, steht der Anmeldung nichts mehr 
im Weg. Mindestens 30 Theoriestunden 
müssten absolviert werden, erklärt der 
Vereinsvorsitzende. Der Praxisteil um-
fasse mindestens 45 Starts, 50 seien es 
erfahrungsgemäß im Schnitt. „Bei uns im 
Verein dauert die Ausbildung typischer-
weise zwei Jahre.“ 

Erschwingliche Kosten 

Apropos Verein: Wer Mitglied ist, zahlt 
zwischen 26 und 34 Euro Monatsbei-
trag und leistet pro Jahr 60 sogenann-
te Baustunden wie Rasenmähen oder 
vereinseigene Flugzeuge säubern. Die-
se Eigenleistungen ermöglichen es, den 
finanziellen Aufwand für Mitglieder ge-
ring zu halten. Die Ausbildung mit Flug-
lehrer koste nichts zusätzlich, abgese-
hen von der Prüfungsgebühr und einem 
Beitrag, der pro Flugstunde bezahlt wer-
den muss. Dieser liegt bei 18 Euro für Er-
wachsene und 9 Euro für Schüler. 

Jugendliche ab 14 Jahren können in 
den Verein eintreten und ihren Segel-
flugschein machen. Neben technischem 

Wissen und handwerklichen Fähigkei-
ten ist es für junge Vereinsmitglieder 
sogar möglich, praktische Erfahrungen 
im Autofahren zu sammeln, da die Flug-
zeuge oftmals mit speziellen Flugplatz-
fahrzeugen, den sogenannten Lepos, ge-
zogen werden – und das Autofahren ist 
zumindest auf dem Vereinsgelände auch 
denjenigen erlaubt, die noch keinen Füh-
rerschein haben. 

Während der Theorieteil für den Flug-
schein im Winterhalbjahr immer sonn-
tags stat tfindet, ist der Praxisteil im 
Sommerhalbjahr dran. Denn für das Se-
gelfliegen ist warme, aufsteigende Luft 
nötig. Darum ist die Flugsaison von März 
bis Oktober, aktiven Flugbetrieb gibt es 
auf dem Flugplatz Peine-Glindbruchkip-
pe jedes Wochenende.  

Derzeit zählt der Verein rund 100 Mit-
glieder, etwa die Hälfte Aktive. Wer sich 
fürs Fliegen interessiert, kann an den 
Wochenenden auf dem Flugplatz vor-
beischauen – dieser ist von der Hanno-
verschen Heerstraße in Telgte aus aus-
geschildert. 

Das Mitfliegen ist für eine Gastgebühr 
in Höhe von 15 Euro möglich. 

Aufwinde in der 
Luft nutzen 
70 Jahre Uhlenflug Peine  
„Über den Wolken muss die Freiheit wohl grenzenlos sein …“, sieht 
Liedermacher Reinhard Mey im Fliegen den Drang des Menschen nach 
Selbstbestimmung. Wie recht er hat, zeigt sich zwischen März und 
Oktober auf dem Flugplatz Peine-Glindbruchkippe bei Telgte. 

Infotag
Samstag, 23. August

Flugplatz Glindbruchkippe, 
Telgte
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An einem schönen wolkenlosen und warmen Früh-
lingstag Anfang April wollte ich mein aus dünnen 
Holzleisten und Bespannstoff in Vereinsarbeit ge-
bautes Segelflugzeug, ein schon damals klassisches   
Grunau Baby IIb mit Kabrio-Haube, von Salzgitter 
zu meinem Heimatflugplatz Peine-Glindbruch-
kippe fliegen. Die gute Thermik ließ mich auf  
1800 Meter steigen. In der Ferne konnte ich schon 
die Stadt Peine erkennen. Nur mit Shorts und 
Hemd bekleidet war ich zwar glücklich, frei wie 
ein Adler durch die Luft zu schweben, schlotterte 
aber bei der noch sehr kalten Luft in dieser Höhe 
im offenen Cockpit erbärmlich.

Mein Elternhaus tief unter mir brachte mich auf 
eine grandiose Idee: Jetzt ein heißer Kaffee in  
Mamas Küche zum Aufwärmen und ihren verdutz-
ten Blick durchs Fenster auf mein Flugzeug sehen, 
mit dem ich hierher geflogen war.

So geschah es dann: 
Landeklappen raus und 
Punktlandung direkt 
vorm Küchenfenster ge-
macht, auf dem – damals 
noch – freien Feld neben dem 
Haus. Offiziell fehlte mir zum Wei-
terflug halt die notwendige Thermik …

Natürlich bekamen die Fliegerkameraden, die mich 
und das Flugzeug mit dem Transporthänger und von 
Schmedenstedt weiter per Straße zur Glindbruch-
kippe nach Peine brachten, vorher auch einen Kaf-
fee von Mama gebracht.  

Der langjährige Flieger Fritz Kühne in jungen Jah-
ren, mit dem Vereinskameraden Wolfgang 
Seidel beim gemeinsamen Schrauben am 
Flugzeug. 

Pilot Fritz Kühne erinnert sich an seine Landung mit dem 
Segelflugzeug direkt vor dem Fenster seines Elternhauses 

in Schmedenstedt.
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Echternstraße 33 • 31224 Peine
Tel. 05171 / 58 02 382 • Fax. 05171 / 58 02 383

info@handaufzug-peine.de • www.handaufzug-peine.de

Uhrenverkauf und Service
Simone Tecklenburg

Sortimentswechsel bei
unseren exklusiven Marken!

Von Arne Jacobsen bis Zeppelin erwarten Sie
hochwertige Uhren mit dem Fokus auf Qualität und Design.

Uhrenvielfalt erleben: ob Quarz oder Automatik, klassisch oder
modern. Hier findet jeder etwas Passendes.

Schauen Sie vorbei, ich freue mich auf Sie!

Am Markt 4 – 5 · 31224 Peine, Tel. 0 51 71 - 68 82
www.juwelier-westphal.de · service@juwelier-westphal.de

www.instagram.com/juwelierwestphal
www.facebook.com/juwelierwestphal

SEIT 1893: UHREN · SCHMUCK · SERVICE

Verlobungsr inge

Ewige Liebe, neu gedacht: Verlobungsringe mit innovativen
Lab-Grown Diamanten – zeitlos schön, nachhalt ig geschaffen.

Nachhalt igkeit

Umweltfreundliche
Herstellung ohne Abbau

Qualität

Identische Eigenschaften
wie natürliche Diamanten

Ethik

Konfliktfrei und
rückverfolgbar

Kostenersparnis

Günstiger als natürliche
Diamanten in gleicher Qualität



Bolzbergbad 

„In unserem Gadenstedter Bolzbergbad 
beträgt die Wassertemperatur angeneh-
me 23 Grad, mit Sonne sogar mehr“, in-
formiert Betriebsleiter Jens Fenske. Er-
neut bewirtschaftet Kamil Beyik den 
Freibadkiosk. Er betreibt nebenan die 
„Pizzeria Paradiso“ und bietet auch Piz-
za an. Das beliebte Starnight-Swimming 
startet am 9. August. Das Abschluss-
grillen läuft am 6. September und am  

7. September ist zum Saisonabschluss 
„Klamottenschwimmen“ angesagt. Es gibt 
Seepferdchen-Schwimmkurse und ande-
re. Zudem werden Schwimmabzeichen 
während des Badebetriebs abgenommen.  
www.freibad-am-bolzberg.de  

Freibad P3 

Die Außensaison im Freibad P3 verspricht 
Abkühlung, Spaß und Action. „Kick-off“ 
heißt es zum Ferienstart in Kooperation 

mit der Stadtjugendpflege am 3. Juli, und 
das bedeutet eine bunte Mischung aus 
Spiel, Spaß und Sport für alle Ferienkin-
der. Auch sonst ist der Freibadbesuch ein 
Erlebnis – ein Tag voller Jux und Tollereien 
garantiert. Schwimmen und baden, rasant 
rutschen, vom Fünfmeterbrett in die Fluten 
stürzen, Fußball und Beachvolleyball spie-
len - Langeweile geht anders. Zudem gibt 
es das Kursprogramm „Sommerfrische“.  
www.p3-peine.de  

Naturfreibad Bettmar

Bettmar in der Gemeinde Vechelde bie-
tet ein Naturfreibad. Es gibt Beachvol-
leyball und Schach sowie einen Kiosk, 
je nach Wasserstand ist der Sprungturm 
geöffnet. Spielmöglichkeiten und ein ab-
getrennter Kinderbadestand mit Rutsche 
sind für den Nachwuchs vorhanden. 
www.naturfreibadvechelde-bettmar.de  

Naturbad Lengede

„Natur pur – mehr geht nicht”, bringt es 
Vereinsvorsitzende Stefanie Lohde auf 

Sonne, Sand und Sport 
Sommerspaß im kühlen Nass 

Endlich wieder ins kühle Nass springen, abtauchen können! Die Freibadsaison ist in vollem Gang.  
Wo kann man überall baden gehen? Eine Tüte Pommes essen und auf der Wiese faulenzen?  

Stadt, Land, Leute stellt die Freibäder in Stadt und Kreis vor und nennt Besonderheiten.  
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Wir fotografieren
Ihren Hauseingang

und fügen am
Computer eine
neue Haustür

Ihrer Wahl in die
Hausfassade ein.

HAGE Bauelemente
Hans-Georg Gnoyke, Inh. Kirsten Kassel
Senator-Voges-Straße 16 · 31224 Peine

Tel. (0 51 71) 67 22

Neue Haustür? Wir machen Ihnen die Wahl leicht:

KostenloseFachberatungvor Ort!

Juwelier Goldschatz
Edelmetallankauf, Schmuck & Uhren

Altgold ist Bargeld
Breite Straße 49 · 31224 Peine · neben Café Mitte

Telefon 05171/5876813
www.goldschatz-peine.de



den Punkt. Vor 20 Jahren eröffnete das 
Naturbad Lengede, und wer das erste 
Mal in dem Naturbad schwamm, kommt 
immer wieder. Erwachsene zahlen 
4 Euro Eintritt, Kinder 3 Euro. Der altbe-
kannte Pächter sorgt für drei Badkonzer-
te – am 3. Juli spielen Ray and Friends, 
am 26. Juli Sharp & The Soulgang und 
am 23. August serviert Jens Hallmann  
mit seinen Crazy Legs die „Eis am 
Stiel-Party“. Zum Ferienbeginn startet 
„School-is-out-Spaß vom 2. bis 6. Juli 
im Naturbad. Am 12. August gibt es zum 
Ferienende ein Sternschnuppenzelten, 
davor bereits die „Back to School”-Tage.  
Was es noch gibt? Zum Beispiel einen 
200 Quadratmeter großen Kiesstrand, 
drei Sprudelsteine im Nichtschwim-
merbereich sowie Wasserfall, Bade-
insel mit Zugang über Trittsteine, Kin-
derbecken und Kleinkindrutsche. Und 
einen Wasser- und Abenteuerspielplatz, 
Boccia, Badminton und Beachvolleyball.   
www.naturbad-lengede.de  

Auebad Wendeburg 
In Wendeburg ist mit dem Auebad ein 
Komfortfreibad vorhanden. Die Wasser-
temperatur beträgt 24 Grad, Betriebslei-
ter Andreas Rond und sein Team freuen 
sich auf Kurse und Events: Stilschwim-
men, Aquajogging, Aquagymnastik und 
das Sommerkino mit Filmen auf der 
Liegewiese am Freitag und Samstag,  
8. und 9. August. Besondere Stimmung 
ist garantiert bei „Feuer und Wasser“ am 
Samstag, 16. August von 18 bis 23 Uhr –  
Lichterglanz am Beckenrand. Spaß 
verspricht auch der Saisonabschluss 
mit Hundeschwimmen, am Sonntag, 
28. September, von 10 bis 16 Uhr. Ge-
plant sind auch Hundegottesdienst und 
Tierflohmarkt. 

„Wir planen in dieser Saison einige 
Veranstaltungen wie einen Jugend-
tag oder ein Barbecue.“ Die Preise für 
den Einzeleintritt sind stabil: Erwach-
sene zahlen 5 Euro Eintritt und Kinder 

2,50 Euro. Zudem warten eine große  
Liege- und Spielwiese, Tischtennis, 
eine Drei-Feld-Beach-Volleyball-An-
lage sowie Sprungtürme auf Besucher.
Anmeldungen für Schwimmkurse sind 
direkt im Bad möglich oder per E-Mail:  
www.auebad-wendeburg.de  

Naturbad Pfannteich 

Das Hohenhamelner Naturbad Pfann-
teich ist in dieser Saison als „Badestelle“ 
geöffnet – täglich 9 bis 19 Uhr und kos-
tenlos. Die benötigte Schwimmleine mit 
Beschilderung für den Schwimm- und 
Nichtschwimmerbereich sind installiert 
und die Sanitäranlagen sind geöffnet. 

Pächterfamilie Seehausen bewirt- 
schaftet den Kiosk und bietet 
Snacks und Getränke an. Spiel-
platz, Tischtennisplatte und Vol-
leyball-Sandplatz sind vorhanden.  
www.pfannteich.de 

Naturfreibad Bettmar.

Freibad P3.

Bolzbergbad. 
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BRAWO Mobility Spring – E-Mobilität im Fokus

Peiner Braumeister – Eigene Biere

Neue Ausstellungsdetails – Kreismuseum

Highland Gathering – Erfolgs-Event feiert Jubiläum

Mädchenfußball – Talentförderung

STADT,
LAND, LEUTE

Ausgabe 01/2025

CitySprechstunde – Ideen für die Peiner Innenstadt

NEU
Stadt, Land,

Leute
erscheint am:

25.September2025
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Die unsichtbare Hand
von Julie Clark

Im Sommer 1975 erschüttert ein grausamer 

Doppelmord die Kleinstadt Ojai. Verdächtigt 

wird der eigene Bruder, der allerdings ein Alibi 

hat. Der Mord wird nicht aufgeklärt und Vin-

cent Taylor wird ein berühmter Schriftsteller 

mit Alkoholproblemen. Im Sommer 2024 er-

hält die Ghostwriterin Olivia Dumont den Auf-

trag, ein Buch für ihren Vater zu schreiben. Eigentlich möchte sie 

den Auftrag ablehnen, da sie mit ihrem Vater Vincent Taylor nichts 

mehr zu tun haben möchte, nachdem sie den Kontakt vor 20 Jahren 

abgebrochen hatte. Da sie auf das Honorar angewiesen ist, muss sie 

nun das dunkelste Geheimnis ihrer Familie aufklären und ihren Va-

ter dazu bringen, sein Schweigen zu brechen. Olivia weiß bald nicht 

mehr, was sie glauben soll und was sie glauben kann!

 Heyne Verlag | ISBN 978-3453441651 | 16 Euro

EIN LESETIPP VON 

Katrin 
Siebert

Don‘t Let Her Stay
von Nicola Sanders 

Kurz, knapp und mega! Wer „Wenn Sie wüsste“ 

gelesen hat, weiß, was anhaltende Spannung ist. 

Dieser hier ist genauso! Joanne baut mit ihrem 

Mann und ihrem Baby Evie ihr perfektes Leben 

auf, bis dann die Tochter ihres Mannes vermel-

det, dass sie das College schmeißt und bei ihnen 

einzieht. Chloe scheint die perfekte Tochter zu 

sein, aber Joanne hat bei ihr ein komisches Bauchgefühl. Sie verdreht  

Joanne‘s Aussagen immer gegenüber ihrem Vater und dieser will  

Joanne einfach nicht mehr glauben. Welches Ausmaß hat der Plan 

von Chloe oder gibt es andere Beweggründe? Man kommt aus dem 

Hinterfragen gar nicht mehr raus. Das Buch ist ein richtiger Pageturner.

 �HarperCollins Paperback Verlag |  
ISBN 978-3365009857 | 17 Euro 

EIN LESETIPP VON 

Kai  
Bläsig

Ada und die künstliche 
Blödheit – ein Roboter 
auf der Flucht  
von Franziska Gehm und Stefanie Jeschke

Ada ist außer sich vor Vorfreude, denn sie hat eine „Froindin” bestellt –  

eine Androidin, die perfekt ist, allwissend, humorvoll und wunder-

schön. Sie soll Ada helfen, sich selbst zu optimieren, und immer für 

sie da sein. Dann kommt ein Androide bei ihr 

an, der nicht perfekt ist, und vor allem scheint 

er strohdoof zu sein. Irgendetwas stimmt nicht, 

zumal er von einer Professorin verfolgt wird, 

die es auf ihn abgesehen hat. Gemeinsam mit 

ihrem Opa versucht Ada der Sache auf den 

Grund zu gehen und nebenbei wächst ihr Froind 

„KB“ ihr immer mehr ans Herz.

 �Rotfuchs Verlag | ISBN 978-3-7571-0018-6 | 
Empfehlung ab 10 Jahren I 14,90 Euro

EIN LESETIPP VON 

Annika  
Dörschel

Sounds of Silence
von Maren Vivien Haase

Sind wir ein Ausgleich von laut und leise? 

Tatum braucht die Stille – Dash braucht es 

möglichst laut. Eine klare Empfehlung für 

die, die Sensibilation in großen traumati-

schen Situationen gerne lesen und auch 

später noch ein zwei Gedanken daran ver-

lieren.

 �Blanvalet Verlag | ISBN 978-3-7341-1160-0 | 14 Euro

EIN LESETIPP VON 

Sarah  
Michel
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Chronologie – 
1995-2025
1995 – Am 17. Februar gründet 
eine Initiative des Kirchenkreises 
Peine den gemeinnützigen Verein 
Eine-Welt-Laden-Peine. Im März 
öffnet bei der Diakonie ein provi-
sorischer Laden.  
1998 – Einzug in ein ‚richtiges‘ La-
dengeschäft, Stederdorfer Straße 
36. Umbenennung in Weltladen.
2002 – Umzug in den heutigen 
Laden, Stederdorfer Straße 5. 
2009 – Mitglied der Citygemein-
schaft, heute Teil der Kaufmanns-
gilde. 
2025 – Über die Jahre wurde 
der Laden in Eigenarbeit mehr-
fach renoviert und modernisiert. 
Der heutige Weltladen bereichert 
mit einem vielfältigen Sortiment 
den Peiner Einzelhandel: Kunst-
handwerk, Taschen, Schmuck, Kaf-
fee, Tee, Schokolade, Gewürze,  
T-Shirts, Schals und vieles mehr –  
alles fair und nachhaltig produ-
ziert. 

Fair kaufen – das geht auch in Peine!
Weltladen feiert 30 Jahre Engagement 

Menschenwürdige Arbeit, 
faire Bezahlung, Verzicht 
auf Kinderarbeit – dafür 

engagieren sich seit 30 Jahren 
viele Frauen und Männer 

unermüdlich und ehrenamtlich 
im Peiner Weltladen. 

Vorstandsvorsitzende Konny 
Mensendiek erläutert die Arbeit 

des Weltladen-Teams. 

Was ist das Ziel der Weltläden? 
„Unsere Welt ist leider nicht gerecht. Vom 
aktuellen Welthandel profitiert nur ein 
kleiner Teil der Menschheit. Der Mehr-
zahl – vor allem in den ärmeren Ländern 
des Globalen Südens – kämpft trotz har-
ter Arbeit ums Überleben. Fairer Handel 
bedeutet faire Bezahlung, damit das Ein-
kommen zum Leben reicht. Jeder Ein-
kauf im Weltladen sorgt für etwas mehr 
Gerechtigkeit in dieser Welt.“

Wie sieht die ehrenamtliche Arbeit aus?
„In unserem Laden geht es um Ver-
kauf, Gestaltung des Sortiments und die  
Ladendienste. Wichtig ist aber auch die 

Informations- und Bildungsarbeit, nicht 
nur alljährlich am Weltladentag und in 
der Fairen Woche. Wir organisieren Vor-
träge, sind aktiv beim Fest der Kulturen, 
bei der Ehrenamtsbörse, bei Schul- und 
Gemeindefesten. Wir bieten Schüler- und 
Konfirmandenpraktika an.“

Wie kann man mitmachen?
„All das funktioniert seit 30 Jahren nur 
in Teamarbeit. Und wir brauchen immer 
wieder helfende Hände zur ‚Fairstär-
kung‘. Wer also Zeit und Lust hat, sich 
für den fairen Handel zu engagieren, ist 
bei uns herzlich willkommen.“

Öffentliche Jubiläumsfeier  
am 17. September

Zum 30. Jubiläum lädt der Weltladen Peine die Vereinsmitglieder,  
aktive und ehemalige Ehrenamtliche und alle Interessierten ins  

Ratsgymnasium ein. Die Feier beginnt um 18 Uhr mit einem Empfang. Um 
19 Uhr startet die neue Multivisionsschau „Ostafrika“ der Journalisten 

Dr. Jutta Ulmer und Dr. Michael Wolfsteiner. Beeindruckende Fotos, fes-
selnde Erzählungen und stimmungsvolle Musik entführen nach Uganda, 

Kenia und Tansania und liefern einzigartige Einblicke in Fair-Trade- 
Betriebe. Der Eintritt ist frei. Spenden sind willkommen.
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Spezialgeschäft für modebewusste Frauen
Inh. Dunja Wittenberg

post@modehaus-schridde.de
Telefon (05171) 1 58 28 · Am Markt 15 · 31224 Peine

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
Sa. 9.00 – 16.00 Uhr




